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Vorwort

Wir unterstützen die Jugend und fördern die Kameradschaft!
Die Turnveteranen-Vereinigung Baselland, im Jahre 1923 als Turnerveteranen-Verband Basel-
land gegründet, ist eine selbstständige Körperschaft innerhalb des Baselbieter Turnverbandes. 

Ihr Zweck besteht 
• in der Unterstützung des Turnsports, insbesondere der Jugendförderung
l in Cer PÇeFe Cer 3urnEreunCsBG@ES

Als Mitglieder werden Turnerinnen und Turner aufgenommen, die das 45. Altersjahr erreicht 
haben.

Um die 1920er Jahre suchten ehemalige Aktivturner, die mit ihren jüngeren Turnkameraden 
leistungsmässig nicht mehr mithalten konnten, nach Möglichkeiten, den Kontakt zum Turnen 
weiterhin aufrecht zu erhalten. Sie gründeten Männerriegen, um sich sportlich zu betätigen 
und schlossen sich im Turnerveteranen-Verband zusammen, um unter Gleichgesinnten die 
*@Ler@CsBG@ES Yu OÇeFen unC C@s 3urnen Yu unSersSÂSYen


Seit den 1990er Jahren hat sich das Turnen wesentlich verändert. Turnerinnen und Turner 
trainieren gemeinsam und treten gemeinsam an Wettkämpfen auf. Riegen und Vereine spe-
zialisieren sich auf bestimmte Sportarten oder Disziplinen. Das traditionelle Turnen mit dem 
5ereinsVeSSJ@LOE VirC niBGS LeGr von @KKen 5ereinen FeOÇeFS


Die traditionelle Turnkarriere mit den Übergängen von der Jugend über die Aktiven zu den 
Männern und Frauen innerhalb eines Vereins ist nicht mehr die Regel.
Gruppierungen bleiben zusammen und werden gemeinsam alt. Sie verlieren Mitglieder oder 
wachsen durch Mitglieder aus Nicht-Turnkreisen. Das ursprüngliche Bewusstsein für das Tur-
nen als generationenübergreifendes Gebilde geht verloren oder muss mit grossem Aufwand 
wieder geschaffen werden.

Gelingt es der TVVBL den Sinn und Zweck unserer Vereinigung zukünftigen Mitgliedern zu 
vermitteln, dürfen wir mit Zuversicht in die kommenden Jahre blicken.

Gemeinsam ist es uns möglich, die Turnjugend zu unterstützen. Gemeinsam ist es uns mög-
KiBG� Cie FreunCsBG@ESsCiensSe Yu erbrinFen
 (n unserer 5ereiniFunF OÇeFen Vir Cie *@Ler@C-
schaft und halten Kontakte aufrecht. Dadurch können wir der Vereinsamung entgegenwir-
Jen� unser WoGKbeÆnCen E¼rCern unC unsere &esunCGeiS erG@KSen


Das haben wir in den vergangenen 100 Jahren getan. Tun wir es weitere 100 Jahre!

«Chumm derzue, denn blybsch derby!»

Zahlreiche Turnfreunde haben in den vergangenen 100 Jahren die Veteranenbewegung im 
Baselbiet unterstützt und mitgetragen. Mit einem Überblick über die ersten 75 Jahre und 
einem Rückblick auf die Jahre von 1998 bis 2023 würdigen wir ihr Wirken mit dieser Jubilä-
umsschrift. 

Kurt Althaus, Präsident TVVBL

Frenkendorf, im März 2024
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Die ersten 75 Jahre 1923 - 1998

Gründung des Turnerveteranen-Verbands Baselland
Wie in anderen Kantonen war bei den älteren Turnern des Kantonalturnvereins Baselland das 
Bestreben da eine Vereinigung zu bilden, um in Freundschaft zum Wohle der edlen Turnerei 
weiterzuwirken.

Eine stattliche Anzahl älterer Turner nahm am 1. August 1915 an der Kantonalturnfahrt des 
KTV BL mit anschliessender vaterländischer Feier auf Sichtern bei Liestal teil. An diesem Anlass 
kam der Wunsch nach der Gründung einer Vereinigung zur Sprache.

Acht Jahre später, anlässlich des Kantonalturnfests in Muttenz, wurde am Sonntag, dem 22. 
Juli 1923, in der Festhütte der Turnerveteranen-Verband Baselland gegründet. Eingeladen 
hatte ein Initiativkomitee mittels eines Zirkulars. Hauptinitiant war der damalige Staatskassier 
Albert Bieder-Brodbeck (1861 - 1944) aus Liestal.

Ein Beitritt war ab dem 40. Altersjahr möglich und der Jahresbeitrag betrug 1 Franken. Die 
Landsgemeinde wählte jeweils im August den aus sieben Mitgliedern bestehenden Vorstand.

Die 2S@SuSen enSGieKSen Cen 2inn unC 9VeBJ Ces 355!+� PÇeFe von Sreuer *@Ler@CsBG@ES unC
v@SerK«nCisBGer &esinnunF
 ,or@KisBGe� S«SiFe unC Æn@nYieKKe 4nSersSÂSYunF Cer !esSrebun-
gen des Kantonalturnvereins in Sektionen und Verbänden. Veranstaltungen eigener Zusam-
menkünfte (Landsgemeinden). Besuch der kantonalen Turnfeste und Turnfahrten.

«Im Laufe der Jahre und Jahrzehnte fanden sich dann Männerturner und ehemalige Pioniere 
der Sektionen bei den Turnerveteranen ein. Und wenn wir die Mitgliederverzeichnisse durch-
gehen, so finden wir Persönlichkeiten aus Politik und Wirtschaft, Kantonal-Präsidenten und 
Oberturner, Funktionäre der Einzelturnverbände, Organisations-Präsidenten, Kranzturner und 
Kampfrichter, einfache Sektionsturner, Männer aus allen Berufen und Ständen.» (1)

Chronik 1923 - 1973
Quelle: (1) Turnerveteranen-Verband Baselland 1923 - 1973, Jubiläumsschrift 1973, Emil Elber, Aesch

1924  1. Landsgemeinde am 1. Mai beim Liestaler Aussichtsturm. In der Folge fanden die
Landsgemeinden bis 1961 in der ersten Augusthälfte statt. 172 Mitglieder.

1931  Neue Statuten. Das 40. Altersjahr als Eintrittsjahr wird beibehalten. Für die Orts-
gruppen wird ein Vertrauensmann (Obmann) bestimmt. Das erste Verbandsabzei-
chen wird beschafft.

1935 Eine eigene Verbandsfahne wird in Liestal feierlich eingeweiht.

1956  Ein modernes Verbandsabzeichen mit rotem Landschäftlerstab wird in Auftrag
gegeben.

1961  Die Mitgliedertagungen werden vom August auf den April / Mai gelegt, um Kollisio-
nen mit Wettkampfanlässen zu vermeiden.

��62 ,iS EreiViKKiFen 2OenCen VirC eine neue *@nSon@KE@Gne Ces *35 !+ Æn@nYierS unC
1964 in Liestal dem KTV zum 100 Jahr-Jubiläum übergeben. (3)

1965  TVVBL-Mitglied Hans E. Keller, Pratteln, alt Zentralpräsident des ETV, wird an der 
Eidg. Turnveteranen-Tagung in Einsiedeln als Zentralobmann in die Zentralbehörde 
der ETVV gewählt.
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1966  Mit einer Sammelaktion, initiiert durch Adolf Stöcklin, Bottmingen, wird der Bau des 
Baselbieter Turnerhauses in Flumserberg unterstützt.

1968 1219 Mitglieder.

1969  Der Jahresbeitrag wird auf Fr. 2.- erhöht.

1970  Vorstandsmitglied Hans Bollier, Liestal, wird Betreuer der Freundschaftsdienste, 
die den Gruppenobmännern ermöglichen unpässlich gewordenen Veteranen auf 
Kosten des TVVBL eine kleine Freude zu bereiten. Neue Statuten werden in Kraft 
gesetzt.

1971  Die Gruppenobmänner-Versammlung heisst das neue Verwaltungsreglement gut.

Chronik 1973 - 1998
Quelle: (2) 75 Jahre Turnerveteranen-Verband Baselland 1923 - 1998, Jubiläumsschrift 1998

1973  Jubiläumsfeier in Liestal mit Tagung im KV-Saal, Totenehrung im Kirchgemeinde-
haus und Bankett, Jubiläumsfeier und Fahnenweihe in der Militärhalle. Erhöhung 
des Jahresbeitrages von Fr. 2.- auf Fr. 3.-. Anschaffung einer Adressiermaschine. 
1376 Mitglieder, inkl. 188 Eidgenossen.

1974  Änderung der Satzungen (Statuten): Um das goldene Abzeichen zu erhalten, müs-
sen 70-jährige Mitglieder seit mindestens fünf Jahren dem Verband angehören. 
1509 Mitglieder, inkl. 181 Eidgenossen.

1978  Zum letzten Mal wird an der Mitgliedertagung das Protokoll verlesen. Seitdem er-
halten die Mitglieder das Protokoll mit der Einladung und dem Jahresbericht  
zugesandt. 1720 Mitglieder, inkl. 140 Eidgenossen.

1979  Der Fähnrich für künftige Delegationen wird von der Obmannschaft gestellt.

1980  Erste Veteranenturnfahrt beider Basel in Sissach. Neues Verwaltungsreglement 
durch Gruppenobmänner genehmigt. 1785 Mitglieder inkl. 138 Eidgenossen.

1982  Erhöhung des Jahresbeitrages von Fr. 3.- auf Fr. 5.-.
1949 Mitglieder, inkl. 137 Eidgenossen.

1985  Der Mitgliederkontrolleur stellt seinen Geschäftscomputer zur Verfügung, um die 
Verwaltungsarbeit zu erleichtern. 1901 Mitglieder, inkl. 131 Eidgenossen.

1987  Die Gruppenobmänner sind aufgefordert einen Stellvertreter zu bestimmen und der 
Obmannschaft zu melden. Die Obmannschaft führt bei den Freundschaftsdiensten 
die Weihnachtsaktion ein: Dauerndkranke und invalide Kameraden sollen ein Weih-
nachtsgeschenk erhalten. 1928 Mitglieder, inkl. 133 Eidgenossen.

1990  Anpassung im Verwaltungsreglement: Die Gruppenobmänner-Versammlung hat 
Antrags- und Beschlussrecht. 2045 Mitglieder, inkl. 122 Eidgenossen.

1993  Anpassung der Richtlinien für Freundschaftsdienste: Auch 85- und 88-jährige 
Veteranen erhalten ein Geschenk. 2116 Mitglieder, inkl. 132 Eidgenossen.

1995  Die Laufentaler Veteranen schliessen sich dem Turnerveteranen-Verband Baselland 
an. Willy Piatti aus Laufen, TVVBL-Obmann von 1997 bis 2003, erinnert sich an die 
schwierigen Zeiten, als das Laufental dem Kanton Basel-Landschaft beitrat: 

«1994 besuchte ich mit Cäsar Semplici die TVVBL-Mitgiedertagung. Er war ein «Ber-
ner-Vertreter» und ich ein «Baselbieter». Wir hatten 25 schlimme Jahre hinter uns, 
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mit zwei Abstimmungen und einem knappen Ja für’s Baselbiet. Als Obmann der Lau-
fentaler Veteranen unterstützte mich Semplici als Sekretär, und seine Sachlichkeit 
half, mit den mehrheitlich berntreuen Laufentaler Veteranen den Übergang zu den 
Baselbieter Veteranen zu schaffen.» (8)

1996  Obmann Paul Biedert, Oberdorf, stirbt unerwartet. Vizeobmann Willy Piatti, Laufen, 
leitet die Mitgliedertagung. 2352 Mitglieder, inkl. 140 Eidgenossen.

1997  Willy Piatti wird Obmann der TVVBL. 2337 Mitglieder, inkl. 139 Eidgenossen.

1998  Fähnrich Willi Kaufmann, Buus, verstirbt anfangs Januar. 
Alle Reglemente und Richtlinien werden überprüft und den Gruppenobmännern zur 
Diskussion und Genehmigung vorgelegt.

 Die JubiK«uLsS@FunF }�� J@Gre 355!+� ÆnCeS in  esBG sS@SS


Die Obmannschaft zu Beginn des Jahres 1998, vl: Fritz Krattiger, Sekretär, Hölstein; Ernst 
Niederhauser, Materialverwalter, Archivar, Pratteln AS; Hans Müller, Vizeobmann u. Protokoll-
führer, Arboldswil; Kurt Dill, Mitgliederbetreuer, Pratteln NS; Willy Piatti, Obmann, Laufen; 
Marcel Dobusch, Adressverwalter, Therwil; Ernst Studer, Kassier, Aesch; Walter Gschwind, 
Adressverwalter, Therwil. (10)

In seinem Vorwort zur Jubiläumsschrift bezeichnet Willy Piatti 1998 die Turnerveteranen als 
«Vielfach-Veteranen», weil sie im Alltag in verschiedensten Gruppierungen ihre Erfahrungen 
sammeln oder gesammelt haben: in den Jugend-, Aktiv- und Männeriegen, in anderen Sport-
vereinen, in Schulen und Berufen, in der Feuerwehr, im Militär und in der Politik. Als Veteranen 
iCenSiÆYieren sie siBG LiS Cer 3urnerE@LiKie
 D@s &eCenJen @n Cie versSorbenen 3urnJ@Ler@-
den gehört zum Veteranenwesen wie das gesellige Beisammensein. (2)

Zukunftssorgen bereitet das Halten des Mitgliederbestands. Obwohl man sich in der vertrau-
ten Turnerfamilie wohl fühlt, fragt man sich, wie man das Verbandsleben in Zukunft attrakti-
ver gestalten kann. (2)
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100 Jahre TVVBL: Chronik  1998 - 2023
Die Feierlichkeiten zum 75-Jahr-Jubiläum sind Geschichte. Der Turnerveteranen-Verband ist 
auf dem Weg ins neue Jahrtausend. Was wird bestehen bleiben, was wird bis zum 100-Jahr-
Jubiläum an Neuem kommen?

Basierend auf Recherchen in unseren Verbandsunterlagen, u. a. im Staatsarchiv Baselland, 
verLiSSeKS uns WiKKi '«EeKÆnFer� DieFSen� einen $inbKiBJ in Cie &esBGiBGSe Cer 3urnveSer@nen-
Vereinigung Baselland von 1998 bis 2023. (5) u. (6)

1998
Adolf Stöcklin, Bottmingen, gehört als Ehrenobmann dem Vorstand an.

Drei Obmannschaftsmitglieder besuchen das Weihnachtsturnen im NKL.

An der Jubiläumstagung «75 Jahre TVVBL» vom 26. April 1998 in Aesch sind 408 Mitglieder 
und 28 Gäste anwesend. Sowohl Nationalrat Rudolf Imhof, Landratspräsidentin Heidi Tschopp, 
2OorS@LSsBGeE $rnsS +eGL@nn� Vie PE@rrer DieSGeKL beÆnCen siBG unSer Cen $GrenF«sSen

Hans Sager, Tecknau, wird als Nachfolger des verstorbenen Fähnrichs Willi Kaufmann, Buus, 
als neues Obmannschafts-Mitglied gewählt.

Kosten der Jubiläumsschrift: Fr. 2‘057.-.

 L �
 -oveLber ÆnCeS Cie &ruOOenobL«nner-3@FunF in +uOsinFen LiS �2 2SiLLbereBGSiF-
ten und 8 Gästen statt.  Es wird beschlossen, den Jahresbeitrag weiterhin bei bescheidenen 
Fr. 5.- zu belassen.

1999
Adressverwalter Walter Gschwind stellt seinen privaten Computer auch dem Verband zur Ver-
fügung.

 L 2
 ,@i ÆnCeS Cie ,iSFKieCerS@FunF in Pr@SSeKn sS@SS
  nVesenC� ��� ,iSFKieCer unC ��
Gäste. Die Turnerveteranen wollen vermehrt Präsenz zeigen. So wird angestrebt, in organi-
sierten Gruppen Regional-Turnfeste zu besuchen, das Turnen und die Turnfeststimmung zu 
Feniessen unC 3urnerEreunCsBG@ESen Yu OÇeFen


Die traditionelle Veteranenausfahrt wird wegen mangelnder Teilnahme in Frage gestellt.

Tecknau ist am 30. Oktober Tagungsort der Gruppenobmänner, 104 Stimmberechtigte und 
11 Gäste sind anwesend.

30. November: Letzte Obmannschaftssitzung des Jahrtausends (aus dem Protokoll von Hans 
Müller, Arboldswil).

2000
An der Mitgliedertagung vom 7. Mai in Sissach erfolgt der Rücktritt von Kassier Ernst Studer, 
Aesch, nach 24 Jahren als Mitglied der Obmannschaft. Heinz Schmassmann, Muttenz, wird als 
sein Nachfolger gewählt. Anwesend: 376 Mitglieder und 16 Gäste. Die Revision der Richtlinien 
für Freundschaftsdienst und Ortsgruppenleiter wird genehmigt.

Der Geschäftsführer des Eidg. Turnfestes, Hanspeter Tschopp, Ziefen, informiert über die Or-
ganisation, den Ablauf und die Besuchsmöglichkeiten des ETF vom 14. - 23. Juni 2002 in 
Bubendorf und an den Aussensportzentren.

Gruppenobmänner-Tagung: 4. November in Bennwil, 106 Teilnehmer.
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Der Turnerveteranen-Verband Baselland zählt mit 2‘376 Mitgliedern und 136 Eidgenossen 
seinen Höchststand.

2001
An der Mitgliedertagung vom 29. April in Hölstein werden 361 Veteranen und 20 Gäste ge-
zählt, wovon 1 Nationalrat und 4 Landräte.

Walter Gschwind und Fritz Krattiger treten aus der Obmannschaft zurück, an deren Stelle 
werden Elmar Schreiber, Aesch, und Ernst Schenk, Muttenz, neu ins Gremium gewählt. 

In Brislach wird am 3. November die Gruppenobmänner-Tagung mit 112 Teilnehmern durch-
geführt.

2002
Die Mitgliedertagung vom 28. April geht in Breitenbach vonstatten, mit total 382 Anwesen-
den. Beschluss einstimmig: Der TVVBL-Beitrag, wie der ETVV-Beitrag werden auf je Fr. 10.- 
festgesetzt. Diskutiert wird über einen Antrag an den BLTV: Der TVVBL soll mit Stimmrecht für 
2 Delegierte in den Statuten des BLTV verankert werden.

17 Mitglieder erhalten zur Weihnachtsaktion ein Geschenk im Wert von jeweils ca. Fr. 50.-.

33 Mitglieder melden sich zur 2-tägigen ETVV-Tagung in Payerne an. Unterkunft im Kasernen-
areal.

An der Gruppenobmänner-Tagung in Biel-Benken vom 9. November nehmen 96 Stimm-
berechtigte und 7 Gäste teil.

Eine grosse Anzahl Mitglieder nahm jeweils an unterschiedlichen Tagen an Vorführungen 
bzw. Veranstaltungen des Eidgenössischen Turnfests vom 14. - 23. Juni in Bubendorf und den 
diversen Aussensportplätzen teil.

Festumzug am ETF 2002 von Liestal ins Festzentrum Bad Bubendorf: Die Obmannschaft mit Fahne an der 
Spitze der Baselbieter Turnerveteranen. (10)
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2003

Die Obmannschaft 2003 in Ettingen, vl: Hans Sager, Kurt Dill, 
Marcel Dobusch, Ernst Schenk, Heinz Schmassmann, Ernst 
Niederhauser, Willy Piatti, Hans Müller und Elmar Schreiber. (10)

Am 4. Mai wird die Mitgliederta-
gung in Ettingen mit der Anwe-
senheit von 329 Veteranen und 
18 Gästen abgehalten.

Obmann Willy Piatti, Vizeob-
mann Hans Müller und  Archi-
var Ernst Niederhauser treten 
nach langjährigem Wirken von 
ihren Ämtern zurück. Heinz 
Schmassmann, übernimmt das 
Amt des Obmanns. Neu ins OM-
Gremium wird Ernst Thommen, 
Bennwil, gewählt.

Ein neuer PC zu Fr. 4‘000.- wird 
angeschafft. Das Darlehen von 
Fr. 3‘000 für das Baselbieter Tur-
nerhaus wird nach wie vor zu 
3% verzinst.

Eine Wahlempfehlung von Mitgliedern aus dem Laufental für die Wiederwahl eines National-
rats aus dem Tal wird heftig kritisiert, wegen Missachtung der politischen Neutralität unseres 
Verbandes.

Die &ruOOenobL«nner-3@FunF ÆnCeS @L �
 -oveLber LiS �0�  nVesenCen in +@usen sS@SS


2004
Der plötzliche Tod von Obmann Heinz Schmassmann, Muttenz, stellt die Obmannschaft vor 
eine grosse Herausforderung. Ernst Schenk, Muttenz, springt vorerst in die Lücke. Eine Wür-
CiFunF Ces 5ersSorbenen ÆnCeS @n Cer ,iSFKieCerS@FunF voL 2�
  OriK in 9ieEen sS@SS
  nVe-
send sind 354 Veteranen. Protokollführer Ernst Thommen wird zum neuen Obmann gewählt. 

WeFen Æn@nYieKKer ProbKeLe iL !@seKbieSer 3urnerG@us �FKuLserberF� VirC ein 5erKusS Ces be-
stehenden TVVBL-Darlehens (Fr. 3‘000.-) befürchtet.

An der ETVV-Tagung vom 16./17. Oktober in Bern nehmen 18 Veteranen teil. Die Festkarte für 
Obmannschaftsmitglieder wird vom Verband bezahlt, wenn es die Finanzen erlauben.

Wenslingen ist am 13. November Austragungsort der Gruppenobmänner-Tagung mit 101 
Stimmberechtigten und 10 Gästen. 

Die Neufassung der Satzungen des TVVBL wird von den Gruppenobmännern genehmigt:

Der TVVBL ist im BLTV den Einzelturnverbänden gleichgestellt und hat zwei Delegiertenstim-
men. Gruppenobmänner-Versammlung anstelle von Gruppenobmänner-Tagung.

Anzahl Mitglieder: 2289, davon 117 Eidgenossen.

2005
Zum Vornherein wird das Darlehen am BL Turnerhaus buchhalterisch abgeschrieben.

Am 12. März erfolgt die Einweihung des Sport- und Gesundheitszentrums ROSEN des NKL 
Liestal (ehem. Reithalle).
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An der 82. Mitgiedertagung in Gelterkinden nehmen 343 Veteranen und Gäste teil. 

Titus Siegrist, Liesberg, wird als Vertreter des Laufentals in die Obmannschaft gewählt, eben-
so Günter Menge, Muttenz, als Protokollführer. Tagungsältester ist der 100-jährige Ernst 
'«EeKÆnFer� 2iss@BG


Der TV Pratteln AS feiert das 125-Jahr-Jubiläum. 

96 Stimmberechtigte und 10 Gäste besuchen am 5. November die 44. Gruppenobmänner-
Versammlung in Reigoldswill.

Wider Erwarten werden Fr. 1‘000.- vom Darlehen Flumserberg überwiesen. Der TVVBL erhöht 
den Betrag auf Fr. 1‘500.-, und dieser wird als Spende überwiesen an die Stiftung Wasser-
fallen, Reigoldswil.

Mitgliederbestand: 2335, davon 114 Eidgenossen.

2006
An der Mitgliedertagung vom 22. April in Oberdorf nehmen 333 Veteranen und Gäste  teil. 
Im Hinblick zur Wahl für die neue 3-jährige Amtsperiode erfolgt der Rücktritt von Kurt Dill, 
Pratteln NS, nach 19 Jahren im Amt. 

Mit 124 Anwesenden, darunter 13 Gäste, ist die 45. Gruppenobmänner-Versammlung vom 
4. November in Liesberg gut besucht.

Mitgliederbestand: 2304, davon 113 Eidgenossen.

2007
Schon an der ersten Obmannschafts-Sitzung im Februar nimmt Heinz Dreier, Lupsingen, für 
den zurückgetretenen Kurt Dill teil. Er übernimmt als neues Mitglied in der Obmannschaft das 
Archivwesen und die Materialverwaltung.

Noch existiert keine eigene Webseite des TVVBL, Informationen sind jedoch auf der BLTV-
Homepage integriert.

An der Mitgliedertagung in Liesberg vom 21. April sind 312 Veteranen anwesend.

Der TV Tecknau feiert das 75-Jahr-Jubiläum.

Heinz Dreier organisiert einen regionalen Informationsanlass für Gruppenobmänner im Bezirk 
Liestal zum Thema Mitgliederwerbung. 20 Gruppenobmänner nehmen teil.

3. November: 46. Gruppenobmänner-Versammlung in Arlesheim (Arlesheim / Neuewelt) mit 
98 Stimmberechtigten und 14 Gästen. Reglementsanpassung: Die Vereinbarung mit örtlichem 
Pfarrer wird gestrichen.

2008
19. April: 85. Mitgliedertagung im Mittenza Muttenz. Anwesend sind 392 Teilnehmende. 
Heinz Dreier erstellt im Vorfeld zur Versammlung einen bis in Detail getakteten Versamm-
lungsablauf-Plan.

Ebenso organisiert er einen zweiten Gruppenobmänner-Informationsanlass im Bezirk Liestal.

2eiSens Ces $355 FiKS noBG iLLer� } uEn@GLe Cer Fr@uen vorK«uÆF Jein 3GeL@�


Der TV Böckten feiert das 75-jährige Bestehen.

8. November: 47. Gruppenobmänner-Versammlung in Bubendorf. 111 Stimmberechtigte und 
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11 Gäste sind anwesend.

Hans Sager meldet 217 Geburtstagsgratulationen, 58 Krankenbesuche sowie 18 Besuche zur 
Weihnachtsaktion.

Zwei Anträge werden wie folgt behandelt:

a)  Für Bestreben zur Aufnahme der Frauen: 94 Ja, 2 Nein. Es wird Eintreten beschlossen. Be-
schlussinstanz ist die Mitgliederversammlung.

b)  Förderung für den Zusammenschluss von Ortsgruppen: Das Anliegen kann jederzeit prob-
lemlos umgesetzt werden.

Mitgliederbestand: 2335, davon 111 Eidgenossen. 

2009
Der TV Liestal feiert sein 150-jähriges Bestehen.

86. Mitgliedertagung, 18. April in Giebenach. 325 Mitglieder sind anwesend. Alle Obmann-
schafts-Mitglieder werden für die kommende dreijährige Amtsperiode bestätigt. Sämtliche 
Dokumente und Reglemente werden überarbeitet und aktualisiert.

An der ETVV-Tagung in Genf wird Albert Fuchs, Jg. 1913, Frenkendorf, als Tagungsältester 
geehrt. (4)

Die 48. Gruppenobmänner-Versammlung geht am 7. November in Böckten über die Bühne. 
121 Teilnehmende sind anwesend.

Zur Umfrage bezüglich Aufnahme der Frauen, löst der Antrag des TV Liestal einige Diskussio-
nen aus: Vorerst soll der TVVBL keine Frauen aufnehmen und den Entscheid vertagen, bis er 
im ETVV umgesetzt ist. Dem Antrag wird mit einer Gegenstimme zugestimmt.

Mitgliederbestand: 2301, wovon 105 Eidgenossen.

2010
Festivitäten im Laufental: Am 17. April jubilieren der TV Laufen mit seiner 125-Jahr-Feier und 
am 3. Mai der TV Liesberg zum 100-jährigen Bestehen.

Die Obmannschaft 2010 in Zunzgen, vl: Hans Sager, Ernst Schenk, Titus 
Siegrist, Heinz Dreier, Günter Menge, Ernst Thommen, Elmar Schreiber 
und Marcel Dobusch. (10)

342 Teilnehmende emp-
fängt der TV Zunzgen zur 
87. Mitgliedertagung. 

Peter Amport, Neuewelt, 
nimmt neu Einsitz ins Ob-
mannschafts-Gremium. Er 
wird als Vizeobmann und 
ab nächstem Amtsjahr als 
Sekretär tätig sein.

Mit Bedauern präsentiert er 
den Inhalt des Abschluss-
beriBGSs Yur  uÇ¼sunF Ces
BTV Arlesheim.

Vom 11.–13. Juni wird das Kantonalturnfest in Aesch ausgetragen. 70 Veteranenkollegen 
besuchen das Turnfest.

Und an der ETVV-Tagung in Sursee vom 2. Oktober sind 29 Baselbieter vertreten.
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Eine Software-Anpassung an das bestehende System wird für Fr. 900.- impliziert.

Marcel Dobusch bittet um Entlastung, erledigt er doch nebst dem Finanzwesen auch die auf-
wendige Arbeit als Mitgliederkassier. Eine Person für die Finanzverwaltung wäre eine grosse 
Hilfe.

An der Gruppenobmänner-Versammlung in Waldenburg sind 104 Teilnehmende anwesend.

Mitgliederbestand TVVBL: 2‘276, davon 102 Eidgenossen.

2011
Die ��
 ,iSFKieCerS@FunF ÆnCeS @L �6
  OriK in !ennViK sS@SS
  nVesenC sinC ��0 5eSer@nen

Ernst Schenk demissioniert nach 10 Jahren als bewährter Sekretär in der Obmannschaft. Ent-
lastung für Marcel Dobusch ist in Sicht. Werner Höcklin, Muttenz, wird als neuer Zuständiger 
für Finanzen in die Obmannschaft gewählt. Seine Wirkungszeit ist jedoch nicht von langer 
Dauer, demissioniert er doch bereits nach kurzer Zeit.

Das 125-Jahr-Jubiläum des TV Maisprach deutet auf eine ausserordentlich frühe Gründungs-
zeit des währschaften Baselbieter Dorfvereins hin.

1./2. Oktober: 116. ETVV-Tagung in Biel-Magglingen. Der Festkartenpreis beläuft sich auf 
Fr. 190.-.

103 Teilnehmer besuchen am 5. November die Gruppenobmänner-Versammlung in Liesberg.

Der Mitgliederbestand des TVVBL: 2‘259, davon 106 Eidgenossen.

2012
Liesberg ist am 14. April ebenso Austragungsort der 89. Mitgliedertagung. 286 Mitglieder 
sind zu Gast. Peter Amport hat die Einladung neu in Heftform gestaltet. Elmar Schreiber reicht 
seine Demission ein. Neu gewählt werden Roland Senn, Bennwil, als Adressverwalter und 
Heinrich Müller, Reinach, als Leiter Finanzen. 

Der TVVBL soll mit verstärkter Sichtbarkeit wahrgenommen werden, beispielsweise beim Auf-
tritt als Sponsor, mit Inseraten, Transparenten und mit Berichten von Anlässen in den Medien.

Am 3. November treffen sich 101 Stimmberechtigte zur Gruppenobmänner-Versammlung in 
Therwil.

23 Eidgenossen sind an der ETVV-Tagung in Martigny anwesend. 

Eine ETVV-Kommission zur Statuten- und Reglementsrevision im Hinblick auf die Aufnahme 
von Frauen in die ETVV wird gebildet.

Marcel Dobusch demissioniert nach 16 Jahren in der Obmannschaft per 31. Dezember.

Mitgliederbestand: 2195, davon 106 Eidgenossen.

2013
An der 90. Mitgliedertagung vom 20. April in Ettingen sind 247 Teilnehmende anwesend. Als 
neue .bL@nnsBG@ESs-,iSFKieCer VerCen *urS 2BG@ub �eGeL
 Pr«siCenS !+35�� 1oSGenÇuG� EÂr
C@s 1essorS Fin@nYen @n 2SeKKe von 'einriBG ,ÂKKer unC WiKKi '«EeKÆnFer� DieFSen� @Ks ProSoJoKK-
führer begrüsst. Günter Menge wird nach 8-jährigem Wirken verabschiedet.

Grenzüberschreitende Turnerfreundschaft: Am 8. Juni nehmen Ernst Thommen und Günter 
,enFe @L }3@F Cer !eVeFunF� beiL ,'3&� ,@rJFr«Çer-'oBGrGein-3urnF@u� in 'ÂsinFen
teil.
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23 Teilnehmer sind zum Besuch des Eidg. Turnfestes in Biel am 15. Juni angemeldet.

Neues TVVBL-Logo: Diverse, von Roland Senn gestaltete Varianten, werden begutachtet. Die 
ausgewählte Variante, verbunden mit dem Slogan «Wir unterstützen die Jugend und fördern 
die Kameradschaft», wird zur Integration in alle Dokumente beschlossen, inkl. einem entspre-
chenden Werbetransparent.

An der 52. Ortsgruppenleiter-Versammlung vom 2. November in Füllinsdorf wird erstmals 
über Bestrebungen im Eidg. Turnerveteranen-Verband zur Aufnahme der Frauen orientiert. 
Anwesend sind 90 Stimmberechtigte und 11 Gäste.

Mitgliederbestand: 2161, wovon 103 Eidgenossen.

2014
 L �0
 J@nu@r ÆnCeS Cer $r¼EEnunFs@nK@ss YuL ��0-J@Gr-JubiK«uL Ces !+35 in +iesS@K sS@SS

Der EeierKiBGe JubiK«uLs@nK@ss @L 2�
 Juni in  uFusS@ 1@uriB@ VirC von einer �0-J¼OÆFen
TVVBL-Delegation besucht. An alle BLTV-Vereine wird anlässlich des Jubiläums eine Winter-
KinCe FesOenCeS
  uBG Cer 355!+ erG«KS einen !@uL� Cessen PÇ@nYunF @L WoGnorS Ces Pr«-
sidenten Ernst Thommen in Bennwil erfolgt.

An der 91. Mitgliedertagung vom 10. Mai in Thürnen tritt Peter Hamann, Laufen, als neues 
Mitglied in der Obmannschaft die Nachfolge Titus Siegrists, nach dessen neunjährigem Wirken 
als Vertreter aus dem Laufental, an. Anwesend sind 304 Teilnehmende.

Die Obmannschaft 2014 in Thürnen, vl: Peter Hamann, Hans Sager, Kurt Schaub, Peter Amport, Ernst 
Thommen, Willi Häfelfinger, Heinz Dreier und Roland Senn. (10)

Der abtretende BLTV-Präsident Gerhard Knecht, Biel-Benken, beklagt, dass nunmehr 53 Ver-
eine keinem Bezirksverband mehr angehören. Lediglich die Bezirke Sissach und Laufen können 
noch als vital bezeichnet werden.

Weitere Vereinsjubiläen: 150-Jahr-Jubiläum TV Sissach, 150 Jahre TV Gelterkinden, 125 Jahre 
TV Oberdorf und TV Ormalingen, 50 Jahre MR Thürnen.

Historisch: An der Tagung des Eidg. Turnerveteranen-Verbandes vom 11./12. Oktober in Thun 
wird nach Annahme der revidierten Statuten die Aufnahme der Frauen beschlossen.

In der Folge sollen auch unsere Statuten entsprechend angepasst werden. Die Namensände-
rung von «Turnerveteranen-Verband» zu neu «Turnveteranen-Verband» wird auf 2015 ein-
geführt.
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Die &ruOOenobL«nner-5ers@LLKunF ÆnCeS @L �
 -oveLber in 3eBJn@u sS@SS
 �0� sSiLL-
berechtigte Mitglieder sind anwesend.

Mitgliederbestand: 2154, davon 104 Eidgenossen.

2015
200 Gold- und 300 Silberabzeichen mit dem neuen TVVBL-Emblem werden bei Huguenin 
bestellt.

Nach Ablauf der 3-jährigen Amtsperiode 2015 - 2017 nehmen an der 92. Mitgliedertagung 
vom 25. April im Kuspo Pratteln 304 Teilnehmende folgende Mutationen zur Kenntnis:

Mit dem Rücktritt des Präsidenten Ernst Thommen nach zwölfjährigem Wirken, wovon 11 
Jahre als Präsident, wird Peter Amport einstimmig als Präsident gewählt. Gleichzeitig gibt Hans 
Sager als Ressortleiter Freundschaftsdienste und Fähnrich sein Amt aus gesundheitlichen Grün-
den in jüngere Hände. Als neues Obmannschafts-Mitglied wird Kurt Althaus, Frenkendorf, 
ebenfalls mit Akklamation gewählt. Er wird das Vizepräsidium und Sekretariat übernehmen. 
Die übrigen Mitglieder werden in globo wiedergewählt.

Zwecks Mitgliederwerbung –  ein Dauerthema – wird ein durch Roland Senn gestalteter farbi-
ger Flyer in Umlauf gebracht.

Mit dem NKL wird unter Federführung von Heinz Dreier eine Sponsoringvereinbarung ab-
geschlossen.

*urS  KSG@us isS Cer uLsiBGSiFe .rF@nis@Sor EÂr Cie 2�-J¼OÆFe DeKeF@Sion unseres 5erb@nCes
an der Tagung der Eidgenössischen Turnveteranen-Vereinigung vom 4. Oktober in Delémont.

An der Gruppenobmänner-Versammlung vom 7. November in Lampenberg sind 99 Teilneh-
mende anwesend.

Erfreut wird die Anmeldung von Regina Völlmin, Arlesheim, und ihrem Ehemann Dieter zur 
Kenntnis genommen. Als erste Frau im Verband wird sie vorerst, bis zur Statutenanpassung, 
als Gast aufgenommen.

Aus der konsultativen Befragung zur Statutenrevision im Hinblick zur Aufnahme der Frauen 
in die TVVBL resultiert folgendes Ergebnis: Mit 65 gegen 12 Stimmen und 12 Enthaltungen 
erklärt man sich mit der Statutenrevision einverstanden. «Den Frauen die Tür öffnen», Zitat 
aus Volksstimme vom  19.11.2015.

Mitgliederbestand: 2153, davon 103 eidg. Mitglieder.

2016
Am 14. April ist eine ETVV-Delegation zur 24. Regionalen Gruppenpräsidenten-Konferenz 
(RGPZ), Gruppe Mitte, in Laufen zu Gast. Organisiert in Zusammenarbeit von Urs Tanner, 
Zentralpräsident ETVV, mit Sitzungsleiter Peter Amport, Peter Hamann, Kurt Althaus und Willi 
'«EeKÆnFer �ProSoJoKK�� 355!+
  KKe � reFion@Ken &ruOOen sinC verSreSen
 ,iSFKieCerbesS@nC
ETVV per 2015: 5‘200, inkl. 450 Frauen. Thema u. a. ist die 121. Eidg. Turnveteranentagung 
vom 15./16. Oktober in Brugg-Windisch.

In unserer Region sind wiederum diverse Jubiläumsfeiern anstehend: TV Binningen 150 Jahre, 
TV Aesch 125 Jahre, TV Buus, DTV Birsfelden und MR Waldenburg 100 Jahre.

Die ��
 ,iSFKieCerS@FunF ÆnCeS @L 2�
  OriK iL sonniFen  rboKCsViK LiS 26�  nVesenCen
statt. Mit der einstimmigen Wahl von Otto Rüdin, Ettingen, wird die Obmannschaft komplet-
tiert. Er wird im Bereich Finanzen und als Bezirksvertreter Arlesheim amtieren.
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Jahres-Schwerpunktthemen sind: Revision der Statuten, Spesenregelung, Anpassung Regle-
mente.

Die Sponsoringvereinbarung mit dem BLTV wird aktualisiert.

60 Kameraden nehmen am Kantonal-Turnfest vom 4. und 10.-12. Juni in Diegten am letzten 
Tag des Anlasses als Festbesucher teil.

Die .bL@nnsBG@ESs-2iSYunF voL ��
  uFusS ÆnCeS iL 1esS@ur@nS  irOiBJ in 2BGuOE@rS sS@SS�
LiS '@nF@rbesiBGSiFunF unC JurYeL 1unCÇuF LiS WiKKi '«EeKÆnFer


An der ETVV-Tagung vom 15./16. Oktober in Brugg-Windisch nehmen 24 Baselbieter teil. 
Etwas verspätet zum Nachtessen erscheinen die Kameraden, die in der Kaserne logieren und 
im Lift stecken geblieben sind.

Vizepräsident Kurt Althaus und Attilio Restelli, Arlesheim, präsentieren 99 Ortsgruppenleitern 
und 7 Gästen die erste Version der überarbeiteten Statuten und Reglemente. Diese werden 
von der Gruppenobmänner-Versammlung am 12. November in Wahlen mittels Konsultativ-
Abstimmung einstimmig mit 1 Enthaltung befürwortet.

Mitgliederbestand: 2110, davon 4 Turnerinnen als Gäste.

2017

Elsbeth Richterich, Heidi Guntern und Ruth 
Gröflin  am 29. April 2017 in Laufen. Sie gehören 
zu den ersten sieben Turnerinnen, die der TVVBL 
beigetreten sind. (12)

Urs Schär, hat die Website www.tvvbl.ch entwi-
BJeKS
 Der neu Âber@rbeiSeSe WerbeÇXer ÆnCeS
uneingeschränkte Zustimmung.

94. Mitgliedertagung vom 29. April in Laufen: 
Kurt Schaub, als Finanzverantwortlicher und 
Kassier seit 2012 im Amt, tritt zurück. Zu seinem 
Nachfolger als Kassier wird Urs Schär, Neuewelt, 
seit 2010 EDV-Betreuer der TVVBL, gewählt. 
Anwesend sind 261 Teilnehmende.

Die Männerbastion ist Geschichte: Mit 244 Ja, 
0 Nein und 5 Enthaltungen werden die neuen 
Statuten von der Versammlung genehmigt. Gül-
tigkeit ab 1. Mai 2017. Nun gilt: «Turner holen 
Frauen an Bord». Spontan melden zwei Turne-
rinnen in Laufen ihre Mitgliedschaft an.

Mit den revidierten Statuten werden folgende Bezeichnungen angepasst:
Turnerveteranen-Verband Baselland zu Turnveteranen-Vereinigung Baselland, Vorstand an-
stelle Obmannschaft, Präsident anstelle Obmann, Ortsgruppenleiter anstelle Gruppenobmann.

Der Präsident stellt fest, dass wir in jüngster Vergangenheit in der lokalen Presse ansprechende 
Präsenz erhalten. Die TVVBL ist an den Anlässen dieser Saison durch die Anwesenheit zahl-
reicher Mitglieder in Erscheinung getreten.

25 Turnveteranen nehmen an der ETVV-Tagung vom 28./29. Oktober in Montreux teil. Für 
Samstag hat Präsident Peter Amport einen Besuch im Nestlé-Museum in Vevey organisiert.

Frenkendorf ist am 11. November Tagungsort der 56. Ortsgruppenleiter-Versammlung. 
113 Teilnehmende, darunter 7 Gäste, sind anwesend.

14 Krawatten mit dem neuen TVVBL-Emblem werden à Fr. 45.- / Stk. beschafft.

Mitgliederbestand per 31.12.2017: 2067, wovon 17 Frauen und 101 eidg. Mitglieder.
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2018
Wie immer an der März-Sitzung werden morgens um 9 Uhr vom Vorstand in einem gemeinsa-
men Effort bei Roland Senn in Diegten die über 2‘100 Einladungen, inkl. Mitgliederrechnung 
und weiteren Unterlagen verpackt und für den Versand vorbereitet, diesmal zur Mitgliederver-
sammlung vom 21. April in Buckten.

Anwesend an der Versammlung sind 258 Teilnehmende.

Periodische Neuwahl des Vorstandes: Alle bisherigen Vorstandsmitglieder werden für die kom-
mende 3-jährige Amtsperiode wiedergewählt.

Der Vorstand 2018 in Binningen, vl: Urs Schär, Otto Rüdin, Willi Häfelfinger, Peter Amport, Kurt Althaus, 
Roland Senn, Peter Hamann und Heinz Dreier. (10)

Wiederum wurden stattliche Summen in den Freundschaftsdienst  (Fr. 8‘000.-) und  in die 
Jugendförderung (Fr. 6‘500.-) investiert. Fr. 2‘000.- wurden als Trauerspende beim Hinschied 
von Hans Schäublin, Bennwil, an unseren Verband überwiesen. Verbuchung zu «Schäublin-
Fonds», ausschliesslich für Jugendförderung zu verwenden.

Erfreulich zahlreich werden jeweils Anlässe und Turnfeste von unseren Mitgliedern besucht.

Der von uns portierte Jürg Chrétien, Sissach, wird an der ETVV-DV in Delémont als ZV-Mitglied 
gewählt. 

Eine ansehnliche Delegation unseres Verbandes nimmt an der ETVV-Tagung am 13./14. Ok-
tober in Basel teil. In bester Erinnerung bleiben die von einem privaten Gönner unterstützte 
und von Peter Amport organisierte Rhytaxi-Rundfahrt mit vier Schiffen und der Besuch der 
Brauerei Ueli-Bier am Samstag. 36 Baselbieter Veteranen besuchen die Tagung an zwei Tagen, 
11 weitere sind für den Sonntag gemeldet. Auf eine Übernachtung im Nachbarkanton wird 
verzichtet, mit dem Shuttle-Bus kommt jeder nach Hause.

Basel 2018 ist die bisher letzte zweitägige ETVV-Tagung, die durch ein lokales OK durch-
geführt wurde. Die hohen Kosten für die Tagungskarte für zwei Tage und die Übernachtung 
führten in den Gruppen zunehmend zu Diskussionen. Seither werden die Tagungen am Sonn-
tag abgehalten. Gruppen können auf eigene Initiative zusätzliche Tage anbieten.

Vereinsjubiläen: TV Bottmingen und TV Münchenstein 125 Jahre. TV Diegten, TV Bennwil und 
TV Buckten, 100 Jahre.

Ortsgruppenleiter-Versammlung: 3. November, im Kirchgemeindezentrum Binningen mit 101 
Anwesenden, darunter 14 Gäste.

Der Mitgliederbestand per Ende Jahr beträgt 2062, wovon 49 Turnerinnen und 107 eidg. 
Mitglieder.
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Baselbieter Spezialprogramm anlässlich der ETVV-Tagung 2018 in Basel: Peter Amport orientiert zur 
Rundfahrt mit dem Rhytaxi. (10)

2019
Die ,iSFKieCervers@LLKunF ÆnCeS @L �
 ,@i LiS �2� 3eiKneGLenCen in ,@isOr@BG sS@SS
 D@nJ
vermehrter Aufnahme von Frauen kann der Bestand von rund 2‘000 Mitgliedern zumindest 
gehalten werden. Nach wie vor können wir durch grosszügige freiwillige Beiträge unseren 
Hauptaufgaben, dem Freundschaftsdienst und der Jugendförderung, in genügendem Umfang 
gerecht werden.

Aus gesundheitlichen Gründen hat Heinz Dreier nach zwölfjährigem Wirken im Vorstand sei-
nen Rücktritt eingereicht. Mit guten Wünschen zur Genesung wird er verabschiedet. 

Am 15. Juni besuchen 40 Kolleginnen und Kollegen das Eidgenössische Turnfest in Aarau. 
An-/Rückreise mit Car. Ein wesentlicher Kostenanteil wird von einem privaten Gönner über-
nommen. Nach einem Apéro lernen die Baselbieter in geführten Gruppen das Turnfestgelände 
mit entsprechenden Hintergrundinformationen kennen. Im Chalet ist für unser Mittagessen 
reserviert. Bis zur Heimfahrt steht der Nachmittag zur freien Verfügung.

Die Gruppen Neu-Allschwil, Eptingen und Niederdorf haben sich aufgelöst.

37 Kollegen besuchen die Eidg. Tagung vom 13. Oktober in Olten.

Am 2. November wird die Ortsgruppenleiter-Versammlung in Bennwil mit 105 Teilnehmenden 
abgehalten.

Nach Separation und Gliederung werden die TVVBL-Akten ab dem 01.10.2014 bis zum 
31.12.2019 durch Archivar Heinz Dreier und Präsident Peter Amport bereinigt und am 
09.01.2020 unter der Signatur «PA 6426 Turnveteranen-Verband Baselland» dem Staatsar-
chiv übergeben. Die Akten der darauffolgenden Jahre sollen ca. alle 10 Jahre nachgeliefert 
werden.

Mitgliederbestand: 2‘028, davon 93 Frauen und 108 Eidgenossen.



17

TVVBL-Besuch im Festzentrum des ETF 2019 auf dem Aarauer Schachen. (10)

2020
Eine weltweite Pandemie (Covid19) bahnt sich an. Aus dem Jahresbericht des Präsidenten Pe-
ter Amport: «Wir durchleben in diesem Jahr eine ganz spezielle Zeit. Eine weltweite Pandemie 
und ihre Begleiterscheinungen führten zu seit den 40-er Jahren im letzten Jahrhundert nicht 
mehr gesehenen Einschränkungen des öffentlichen Lebens und der sportlichen Aktivitäten…»

Die auf den 25. April vorgesehene Mitgliederversammlung sowie sämtliche weiteren Anlässe 
und Festivitäten werden auf 2021 verschoben. Gemäss Weisungen des Bundes und der Kan-
Sone VerCen ,@sJenOÇiBGS unC *onS@JSeinsBGr«nJunFen verEÂFS
 }'oLeoEÆBe� unC }+oBJ-
down» werden zu gängigen Begriffen. So wird bis auf Weiteres via elektronische Medien 
kommuniziert, orientiert, kommentiert und gearbeitet.

Das von Urs Schär textlich und elektronisch neu kreierte Rechnungsformular mit QR-Code 
bewährt sich bestens.

Der ETVV-Beitrag wird von Fr. 10.- auf 15.- erhöht, zwecks besserer Abdeckung der Tagungs-
kosten. Bemerkungen von Kurt Althaus und Peter Amport zu den ETVV-Tagungen: «Die Ta-
gung betont die Tradition und ist feierlich. Die ETVV und ihr Angebot sind für die heutigen 
jungen Turnveteranen – zumindest tendenziell – nicht mehr interessant genug, um einen Bei-
tritt in Erwägung zu ziehen».

Mitgliederbestand: total 2‘010, davon 124 Frauen und 105 eidg. Mitglieder.

2021
Erneute Absage der Mitgliederversammlung von Samstag, 17. April 2021 in Giebenach, we-
gen der nach wie vor grassierenden Coronapandemie.

Alle Turn- und Sportanlässe 2021 (inkl. KTF) werden wegen der noch immer unsicheren Pan-
demielage abgesagt oder teilweise erneut verschoben, ebenso die Eidgenössische Tagung 
vom 9./10. Oktober in Thun.

-@BG einer K@nFVieriFen 'oLeoEÆBe-PG@se Cie ersSe 5orsS@nCssiSYunF iL J@Gr� @L ��
 ,@i
auf der Schönmatt.

Die Coronamassnahmen des Bundes werden ab Mitte Jahr gelockert, zahlreiche Termine und 
Anlässe können unter entsprechenden Einschränkungen wieder wahrgenommen werden. 
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4nC einiFe versBGobenen  nK«sse CÂrEen ebenE@KKs VieCer sS@SSÆnCen


Wie ViBGSiF !eFeFnunFen von  nFesiBGS Yu  nFesiBGS EÂr unser WoGKbeÆnCen sinC� erE@Gren
die Ortsgruppenverantwortlichen, die unter entsprechenden Vorsichtsmassnahmen ihre Mit-
glieder bei runden Geburtstagen besuchen. Auch wenn Besuche verschoben werden müssen 
unC Cie !eFeFnunFen Cr@ussen @uE Cer 3err@sse bei JÂGKer WiSSerunF sS@SSÆnCen


Am 25. September kann die 97. Mitgliederversammlung in Giebenach durchgeführt werden. 
Vorausgehend um 10 Uhr die Totenehrung auf dem Friedhof in Arisdorf.

Die .rSsFruOOenKeiSer-5ers@LLKunF VirC inSeFrierS
 9uSriSS nur LiSSeKs eines ".5(D-9erSiÆJ@Ses

Eine Bewilligung zur Durchführung musste im Vorfeld von der Kantonalen Sicherheitsdirektion 
eingeholt werden. 204 Teilnehmende sind anwesend. 58 Ortsgruppenleiter und Stellvertreter 
sind unter den 193 Stimmberechtigten.

Die OGL benutzen für ihre spezifischen Abstimmungen in Giebenach Stimmkarten. (11)

Die bisherigen Vorstandsmitglieder Peter Amport, Kurt Althaus, Roland Senn, Otto Rüdin, Urs 
2BG«r� PeSer '@L@nn unC WiKKi '«EeKÆnFer sSeKKen siBG EÂr Cie n«BGsSe �-I«GriFe  LSsOerioCe
wiederum zur Verfügung. Mit der Wahl von Freddy Keller, Buus, wird der Vorstand vervoll-
ständigt. Er vertritt den Bezirk Sissach.

200 Gold- und 400 Silber-TVVBL-Abzeichen mit verfeinertem Design werden angeschafft.

D@ 202� Jeine $355-3@FunF sS@SSÆnCeS� VirC EÂr Cie !@seKbieSer $355-,iSFKieCer @L �
 .JSo-
ber von Peter Hamann ein Anlass in Laufen organisiert. 21 Mitglieder besichtigen die Keramik 
+@uEen unC OÇeFen bei eineL FeLeins@Len ,iSS@Fessen Cie *@Ler@CsBG@ES


27. November: 100-Jahr-Jubiläumsfeier des Laufentaler Turnverbandes in Liesberg. Zitat aus 
dem Birsecker Wochenblatt: «Dass auch Festredner begeistern können, zeigte Peter Amport, 
Präsident der Turnveteranen Baselland: Seine prägnante, in klarem militärischen Ton gehaltene 
Festrede führte zu einem wahren Begeisterungssturm im Saal.»

Mitgliederbestand: 2‘007, wovon 158 Turnerinnen und 100 eidg. Mitglieder.
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2022
Peter Amport übergibt das Präsidium an der 98. Mitgliederversammlung vom 23. April in 
Reigoldswil nach siebenjähriger, präsidialer und insgesamt elfjähriger Amtszeit im TVVBL-Vor-
stand. Mit einer Standing Ovation wird er verabschiedet und ebenso wird Kurt Althaus zum 
Präsidenten erkoren.

Dass mit Kurt Althaus ein bewährter Nachfolger zugesagt hat, beweist die hervorragende Zu-
kunftsplanung im bestens aufgestellten Gremium. Anwesend sind 289 Mitglieder und Gäste.

Ebenso einstimmig wird Markus Richterich, Laufen, neu ins Vorstandsgremium gewählt. Seine 
Funktionen: Bezirksvertreter Laufental und ab 2023 Webmaster.

Peter Hamann hat nach langjährigem Wirken das Präsidium der Laufentaler Turnveteranen an 
Markus Richterich übergeben, verbleibt jedoch im TVVBL-Vorstand.

Es gibt vieles nachzuholen. Bekanntlich musste die für April 2020 vorgesehene Mitgliederver-
sammlung auf 2021 verschoben werden. Obwohl im kommenden Jahr erst die 99. Mitglieder-
vers@LLKunF sS@SSÆnCen VirC� enSsBGKiessS siBG Cer 5orsS@nC 202� C@s �00-J@Gr-JubiK«uL Yu
feiern.

Am Jugend-Regionalturnfest vom 12. Juni in Buus heisst OK-Präsident Freddy Keller rund 20 
Veteraninnen und Veteranen willkommen. Sie geniessen in Buus die Gastfreundschaft und 
den Auftritt unserer Turnjugend.

Baustellenbesichtigung im ESAF-Gelände in Pratteln: Mit grossem Interesse 
folgen die TVVBL-Mitglieder den Worten des Baustellenführers. (10)

Im Vorfeld zum Eidge-
nössischen Schwing- 
und Älplerfest (ESAF)  
in Pratteln vom 26.-28. 
August beteiligen sich 
am 23. August auf 
Einladung von Peter 
Amport 148 Mitglieder 
an einer Baustellen-
besichtigung mit an-
schliessendem Mittag-
essen.

Die 125. Eidgenössische Turnveteranen-Tagung wird nach zweimaliger Absage am 4. Septem-
ber in Hergiswil durchgeführt, mit 19 TVVBL-Teilnehmern.

(n +«uEeKÆnFen VirC Cie 60
 .rSsFruOOenKeiSer-5ers@LLKunF @L �
 -oveLber @bFeG@KSen
 �2
Stimmberechtigte sind unter den 106 Anwesenden.

Wichtiges Traktandum ist die Information über die Beschaffung der neuen Fahne zum 
100-Jahr-Jubiläum der TVVBL. Im Vorfeld wurde seitens des Vorstandes mit Freddy Keller, 
Peter Hamann, Roland Senn und Markus Richterich eine Fahnenkommission gebildet. Vor-
gabe: Format 120 x 120 cm (bisher 100 x 100 cm), Material Damast und Reinseide. Hersteller 
Heimgartner. Budget: ca. Fr. 17‘500.-.

Eine entsprechende Spendenaktion wird zeitnah organisiert.

Mitgliederbestand per 13.12.2022: 1986, wovon 178 Turnerinnen und 101 eidg. Mitglieder.
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2023
Höhepunkt an der 99. Mitgliederversammlung vom 6. Mai in Blauen ist die Weihe der neu-
en 355!+-5erb@nCsE@Gne� Æn@nYierS LiS 'iKEe eines 2OonsorinFJonYeOSs CurBG 2OenCen von
Mitgliedern und Vereinen. Nach ihrer 50-jährigen Dienstzeit wird die alte Fahne würdig ver-
abschiedet. Anwesend sind 226 Mitglieder und 14 Gäste.

Kathrin Schneider wird in Blauen in 
den Vorstand gewählt. (11)

Nach dem Rücktritt von Kassier Urs Schär, Neuewelt, auch 
zuständig für die Vereinssoftware und die Webseite, hält 
mit der Wahl von Kathrin Schneider, Ormalingen, die erste 
Frau Einzug im Vorstandsgremium. Als Bankfachfrau 
übernimmt sie das Ressort Finanzen.

Der 5orsS@nCs@usÇuF EÂGrS @L �
 Juni @n .SSo 1ÂCins
neuen Wohnort Kaltbach. Sowohl der Besuch der riesi-
gen Sandsteinhöhlen (permanent um 12°C) mit tausen-
den eingelagerten Käselaiben bei Emmi in Kaltbach, als 
auch der Erlebniswelt des Getränkeherstellers Ramseier in 
Sursee hinterlassen bleibende Eindrücke.

Der Einladung zum Besuch des Kantonalen Jugendturn-
festes vom 11. Juni in Gelterkinden folgen 31 TVVBL-Mit-
glieder. Die Turnvorführungen der jungen Generation und 

Cie *onS@JSOÇeFe unSer 5eSer@nen unC 5eSer@ninnen JonnSen FKeiBGs@L Fenossen VerCen


Um die Mitgliederzahl von aktuell ca. 2‘000 zumindest zu halten, wird am 20. September in 
Diegten erstmals ein Workshop für Ortsgruppenleiterinnen und -leiter durchgeführt. Organi-
sation und Moderation Otto Rüdin.

Die 61. Ortsgruppenleiter-Versammlung vom 28. Oktober in Biel-Benken wird von 80 Stimm-
berechtigten und 15 Gästen besucht. Otto Rüdin stellt die Ergebnisse aus dem Workshop vor. 
Die OGL erhalten ein Papier, das diverse Massnahmen zur Gewinnung neuer Mitglieder auf-
zeigt. Sie können das Papier auch über die Webseite herunterladen.

An der ETVV-Tagung in Fribourg vom 15. Oktober nehmen 23 Kolleginnen und Kollegen teil. 
Willy Piatti, Laufen, wird als Tagungsältester geehrt. Der Eidgenössische Verband leidet stark 
unter Mitgliederschwund, von 5‘166 (2016) auf 3‘655 (2023) Mitglieder.

Mit dem NTV BL wird eine Vereinbarung betreffend die Unterstützung des Jugendsports 
unterzeichnet.

9ur �00-J@Gr-JubiK«uLsEeier voL 20
  OriK 202� isS vorFeseGen� Cie  uÇ@Fe Cer JubiK«uLs-
schrift auf 2‘200 Ex. festzulegen. Inhalt angenähert an die 50- und 75-Jahr-Jubiläumsschriften, 
jedoch bildlich angereichert u. a. mit einer Abbildung der neuen TVVBL-Fahne.

Nur mit der stetig zunehmenden Zahl der Turnerinnen kann der Mitgliederbestand nahezu 
gehalten werden. Zum Jahresende beträgt er total 1994 Mitglieder, wovon 230 Turnerinnen 
und 96 eidg. Mitglieder.

Der TVVBL-Vorstand im Jubiläumsjahr:
Kurt Althaus, Frenkendorf, Präsident und Bezirksvertreter Liestal; Freddy Keller, Buus, Vize-
präsident und Bezirksvertreter Sissach; Kathrin Schneider, Ormalingen, Kassierin; Otto Rüdin, 
$SSinFen� !eYirJsverSreSer  rKesGeiL� WiKKi '«EeKÆnFer� DieFSen� ProSoJoKKEÂGrer� 1oK@nC 2enn�
Bennwil, Adressverwalter, Mitgliederbetreuer und Bezirksvertreter Waldenburg; Peter Ha-
mann, Laufen, Fähnrich, Materialverwalter und Archivar; Markus Richterich, Laufen, Web-
master und Bezirksvertreter Laufen.
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Obmänner und Präsidenten 1998 - 2023

Willy Piatti
Jg. 1925, Obmann von 1997 bis 2003 

Willy Piatti, Laufen, blickt gerne auf seine Zeit in der Obmannschaft 
des TVVBL zurück, die durch viele prägende Ereignisse und Begeg-
nungen gekennzeichnet war. Sie begann 1994 mit dem Besuch der 
Mitgliedertagung des TVVBL und dem Eintritt der Laufentaler Turn-
veteranen in den TVVBL im Jahre 1995.

Er erwähnt das Eidgenössische Turnfest 2002 Baselland als eines der 
bedeutendsten Ereignisse seiner Präsidialzeit. 
Als Vertreter des Turnerveteranen-Verbands Baselland und des Lau-
fentaler Turnverbands trat er 1999 dem Verein ETF 2002 bei. Stolz ist 

er insbesondere darüber, dass mit Ruedi Imhof eine verdiente Persönlichkeit und Laufentaler 
den VETF 2022 präsidierte. (8)

Heinz Schmassmann
Jg. 1938, Obmann 2003 / 2004

Heinz Schmassmann, Kassier von 2000 bis 2003, folgte Willy Piatti als 
Obmann. Der Muttenzer verstarb unerwartet in seinem ersten Amts-
jahr als Obmann. Sein Amt übernahm Ernst Thommen.

«Du hörst den Flügelschlag der Zeit, die über dich hinrauscht; aber ob 
du den nächsten hörst, weisst du nicht; du weisst, dass du bist, aber 
ob du am Abend noch sein wirst und wer am Abend noch mit dir sein 
wird, ist dir verborgen.» Jeremias Gotthelf

Foto: Fam. Schmassmann

Ernst Thommen
Jg. 1938, Obmann von 2004 bis 2015

Ernst Thommen, Bennwil, übernahm 2003 die Protokollführung von 
Hans Müller. Die Mitgliederversammlung wählte ihn 2004 zum Ob-
mann.
Aus seinen Erinnerungen (9):

Ernst betont das gute Mitwirken der Mitglieder und des Vorstands für 
das Veteranenwesen, das er während seiner Zeit als Obmann wahr-
genommen hat.

Innerhalb der TVVBL-Obmannschaft wurde die Korrespondenz vom 
Briefversand auf E-Mail umgestellt. D. h., neue Vorstandsmitglieder sollen einen Internetan-
schluss haben. Ab 2011 unterstützte Urs Schär, Neuewelt, den Vorstand im Bereich EDV. Bei 
Bedarf nahm er an Vorstandssitzungen teil.
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Ernst Thommen wollte den Laufentaler Veteranen-Verband aufheben, um nur einen Verband 
auf kantonaler Ebene zu haben. Diese Idee kam gar nicht gut an und wurde fallengelassen.

Eine Öffnung des TVVBL für Frauen wurde 2009 in einer schriftlichen Umfrage bei den Orts-
gruppen mit drei Viertel der Stimmen abgelehnt, u. a. mit Austrittsdrohungen.

Ein Fahnenfonds für die Beschaffung einer neuen Fahne wurde mit Fr. 6’000.- eröffnet. Er 
wurde nach der Beschaffung der neuen Fahne 2023 aufgelöst.

Das Fassungsvermögen der Hallen mit einer Begrenzung auf 300 Personen wurde im Vorstand 
diskutiert. Überlegungen zu bezirksweisen oder regionalen Versammlungen widersprachen 
dem eigentlichen Sinn der Mitgliederversammlung.

Als bereichernd bezeichnet Ernst Thommen die ETVV-Tagungen, die jeweils mit 20 bis 25 
!@seKbieSern besuBGS VurCen� unC Cie *onS@JSOÇeFe Yu ben@BGb@rSen 5ereiniFunFen
 Wenn
immer möglich besuchten Delegationen aus dem Aargau, Basel-Land, Basel-Stadt und Solo-
thurn gegenseitig die Mitgliederversammlungen.
$ine besonCere !eYieGunF VurCe Yu Cen «KSeren 3urnerinnen unC 3urnern Ces ,@rJFr«Çer-
'oBGrGein-3urnF@us CurBG FeFenseiSiFe !esuBGe FeOÇeFS
 Dieser Kontakt wurde vom Vor-
stand bis zur Corona-Zeit aufrechterhalten (Ergänzung K. Althaus).

Mit der Wahl von Peter Amport in den Vorstand wurde die Öffentlichkeitsarbeit intensiviert.

Peter Amport
Jg. 1943, Obmann und Präsident von 2015 bis 2022

Peter Amport, Neuewelt, wurde 2010 in Zunzgen als Vizeobmann ge-
wählt und übernahm ab 2011 zusätzlich die Funktion des Sekretärs. 
In Pratteln löste er 2015 Ernst Thommen als Obmann ab.

Aus seinen Erinnerungen (7):

In den Jahren 2011 bis 2013 war es ihm als Vizeobmann ein beson-
deres Anliegen, den Verband zu öffnen und sichtbar zu machen. 
,iS Cer CireJSen Æn@nYieKKen 4nSersSÂSYunF Cer JuFenC bei 3urn-
und Sportanlässen, bei Sport- und Jugendlagern ist dies gelungen. 

Sichtbar wurden die Turnveteranen insbesondere auch bei ihren Besuchen von Sporttagen 
und Turnfesten.

Im Mai 2015 wurde die Zusammenarbeit mit dem NKL mit einer Sponsoringvereinbarung be-
siegelt.

Mit grosser Unterstützung von Urs Schär als EDV-Spezialist konnten ab dem Jahr 2011 das 
Rechnungswesen und die Mitgliederverwaltung wesentlich verbessert werden. Roland Senn 
hat seinerseits sehr viel dazu beigetragen. Und nicht zuletzt entstand auch die sehr gut auf-
gebaute Homepage.

Peters Amports Vorstoss, alle Urkunden, Schriftstücke und die übrigen Akten seit dem Grün-
dungsjahr bis zum 31.12.2013 zentral zu archivieren, wurde in den Jahren 2013 und 2014 
umgesetzt. Gemeinsam mit Heinz Dreier wurden alle Ordner, Dokumente und die übrigen 
Unterlagen minutiös durchgesehen, geordnet und fein säuberlich aufbereitet. Der Archivie-
rungsvertrag vom 21.03.2015, aufgenommen unter der Signatur PA 6426, ermöglicht die 
Aufbewahrung aller Aktenschachteln im Staatsarchiv des Kantons Basellandschaft in Liestal. 
Mit der Vertragsergänzung vom 09.01.2020 konnte die Archivierung der Akten, Dokumente 
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und Unterlagen vom 01.01.2014 bis zum 31.12.2019 vollzogen werden.

«Über all die Jahre war mein Bestreben, die Kontakte zu den Bezirksturnverbänden, dem Ba-
selbieter Turnverband und zu den Nachbarverbänden Aargau, Basel-Stadt und Solothurn zu 
intensivieren und zu pflegen. Was mir auch sehr gut gelang.»

Mit einer Vorstandsdelegation war die TVVBL an den Versammlungen des BLTV, des NKL, 
des NTV BL, der Bezirksturnverbände und der benachbarten Veteranenvereinigungen jeweils 
präsent.

«Einen bedeutenden Meilenstein bildeten die erarbeiteten neuen Statuten, die es ermögli-
chen, Turnerinnen in unsere Vereinigung aufzunehmen. Mit klarer Zielsetzung, hoher Motiva-
tion und Überzeugungskraft konnten wir das Vorhaben umsetzen. An der Mitgliedertagung 
im April 2017 in Laufen hat die Basis (rund 300 Mitglieder) ohne Gegenstimmen diese ange-
nommen und wir durften sie auf den 1. Mai 2017 in Kraft setzen.»

«Ein wirklich tolles Erlebnis war die Eidgenössische Tagung 2018 in Basel. Wir konnten unsere 
Turnveteranen motivieren und duften mit 47 Teilnehmern beinahe die Hälfte der Baselbieter 
Eidgenossen in Basel beim Rahmenprogramm und an der Tagung begrüssen.»

Kurt Althaus
Jg. 1952, Präsident ab 2022

Kurt Althaus, Frenkendorf, wurde 2015 als Vizepräsident und Sekre-
tär in den Vorstand gewählt. 2022 übernahm er an der Mitgliederver-
sammlung in Reigoldswil das Präsidium von Peter Amport. 

Das Thema «100 Jahre TVVBL» dominierte das erste Amtsjahr und die 
Vorstandsarbeit. Mit der Fahnenweihe an der 99. Mitgliederversamm-
lung durften wir am 6. Mai 2023 in Blauen einen ersten Höhepunkt 
der Jubiläumsaktivitäten erleben.

Anlässlich der 100. Mitgliederversammlung  vom 20. April 2024 wird 
in  rKesGeiL Ciese JubiK«uLssBGriES @n Cie ,iSFKieCer verSeiKS
 D@LiS ÆnCen Cie JubiK«uLs@JSivi-
täten ihren Abschluss.

«Heute profitiere ich als Präsident von den Aufbauarbeiten meiner Vorgänger. Schon als Vize-
präsident konnte ich die Kontaktmöglichkeiten zu den befreundeten Verbänden, zu den Orts-
gruppen und den Mitgliedern wahrnehmen. Und dem Vorstand ist es ein wichtiges Anliegen, 
diese Kontakte auch in Zukunft zu pflegen.»

«Freude bereitet mir die Zusammenarbeit im Vorstand. Ich kann auf die grosse Erfahrung der 
Vorstandsmitglieder zählen. Die gegenseitige Unterstützung ist selbstverständlich. Entschei-
dungsfindung basiert auf fundierten Argumenten, und Kritik wird dort angebracht, wo sie zu 
besseren Lösungen führt.»

1998 machte sich Willy Piatti Sorgen um den Erhalt des Mitgliederbestandes. Und dieses The-
ma beschäftigt seither die TVVBL-Vorstandsmitglieder und Ortsgruppenverantworlichen. Wir 
sind nicht alleine, denn die Sorge besteht schweizweit.

Mit dem Workshop vom Herbst 2023 ging der Vorstand die Problematik gemeinsam mit den 
Ortsgruppenleiterinnen und Ortsgruppenleitern an. Der Erfahrungsaustausch kann helfen, in 
Zukunft Massnahmen in den einzelnen Gruppen einzuleiten. Eindrücklich ist das Engagement 
der Ortsgruppenverantwortlichen für ihre Veteraninnen und Veteranen.



24

Ortsgruppen und ihre Leiter und Leiterinnen
Die TVVBL ist in Ortsgruppen gegliedert. 2023 zählen wir im Baselbiet 60 Ortsgruppen. Als 
einziger Bezirk hat das Laufental eine Turnveteranen-Vereinigung auf Bezirksebene, die unter 
ihrem Vorstand eigene Versammlungen abhält. Ihre Mitglieder sind seit 1995 Mitglieder der 
TVVBL. Jeder Bezirk ist im Vorstand durch eine verantwortliche Person vertreten. U. a. sind sie 
für die Besuche von Ortsgruppenleiterinnen und Ortsgruppenleitern bei runden Geburtstagen 
zuständig.

Nach der Gründung des TVVBL entstanden ab 1923 Ortsgruppen. 1931 wurde pro Ortsgrup-
pe ein Vertrauensmann, ein Obmann, bestimmt. Seit dem nehmen die Verantwortlichen vor 
Ort ihre Aufgaben wahr: Rekrutierung neuer Mitglieder aus ihren Riegen; Freundschaftsdiens-
te mit Geburtstagsbesuchen, Krankenbesuchen und Weihnachtsaktionen; Organisieren von 
Anlässen für Veteraninnen und Veteranen.

Ab 1952 wurden Gruppenobmänner-Tagungen durchgeführt, bis 1967 fanden sechs Tagun-
gen statt. Seit 1967 wird jährlich eine Gruppenobmänner-Tagung organisiert.

Die Gruppenobmänner wurden 1987 aufgefordert, der Obmannschaft einen Stellvertreter zu 
melden. 1990 erhielt die Gruppenobmänner-Tagung das Antrags- und Beschlussrecht.

Mit den TVVBL-Satzungen von 2004 wird aus der Gruppenobmänner-Tagung die 
Gruppenobmänner-Versammlung.

Die Statutenrevision von 2017 brachte folgende Begriffsanpassungen: Turnerveteranen-Ver-
band Baselland zu Turnveteranen-Vereinigung Baselland, Mitgliedertagung zu Mitgliederver-
sammlung, Gruppenobmänner-Versammlung zu Ortsgruppenleiter-Versammlung und Grup-
penobmann zu Ortsgruppenleiter.

Auf das Mitwirken und die Verantwortung der Gruppenobmänner, heute Ortsgruppenleiter 
und Ortsguppenleiterinnen, wurde im Laufe der Jahre zunehmend mehr Wert gelegt. Ihre 
Versammlung bietet die Möglichkeit zur Diskussion von Reglementen und Richtlinien. Heute 
segnet sie das Budget der TVVBL ab und stellt der Mitgliederversammlung Antrag auf die 
Höhe des Mitgliederbeitrags.

Die Ortsgruppenleiterinnen und Ortsgruppenleiter sind für den Vorstand die wichtigsten An-
sprechpersonen und die Verbindung zu den Mitgliedern. Sie spüren, was in ihren Riegen und 
bei den Mitgliedern gut oder weniger gut läuft. Sie übernehmen Verantwortung und helfen 
dem Vorstand, die Turnveteranen-Vereinigung Baselland in die Zukunft zu führen.

(n vieKen .rSsFruOOen FeG¼ren W@nCerunFen�  usÇÂFe� J@ssn@BGLiSS@Fe unC !esuBGe von
Anlässen und Wettkämpfen der eigenen Riegen zum Jahresprogramm. Sie unterstützen ihre 
Vereine mit Spendenaktionen oder organisieren Anlässe für die jüngeren Generationen, wie 
einen Grillabend oder einen Chlaushock.

Mitgliederversammlungen
Die Wahlen des Vorstands und der Revisoren, die Abnahme der Jahresrechnung, die Geneh-
migung des Jahresbeitrags und die Genehmigung der Statuten gehören unter anderem zum 
FesBG«ESKiBGen 3eiK Cer @KKI«GrKiBG iL FrÂGI@Gr sS@SSÆnCenCen ,iSFKieCervers@LLKunF
 JeVeiKs
250 bis 300 Mitglieder besuchen die Versammlungen.

Mit der Totenehrung am Vormittag und der Fahnenübergabe von OK zu OK wird die Tradition 
bewahrt. Lokale Musikformationen tragen zur guten Stimmung in der Halle bei.



25

Turner und Turnerinnen in der TVVBL
Betrachtet man die Entwicklung des Turnens auf Vereins- und Verbandsebene, so stellt man 
fest, dass sowohl im administrativen Bereich als auch im Wettkampfbereich die ursprünglich 
strenge Trennung in Turner und Turnerinnen nicht mehr existiert.

Während viele unserer Veteraninnen und Veteranen in ihren Riegen nach Geschlechtern ge-
trennt turnten oder noch turnen, werden unsere zukünftigen Mitglieder aus gemischt turnen-
den Riegen stammen. Dass wir heute in der TVVBL sowohl Turnerinnen und Turner willkom-
men heissen, ist eine Folge dieser Entwicklung.

Dem Bedürfnis, dass Männer gerne unter Männern oder Frauen gerne unter Frauen Zeit ver-
bringen, kann in der Vielfalt an Gruppierungen, die uns die Turnbewegung bietet, weiterhin 
nachgelebt werden.

!esonCerer WerS VirC @uE Cie &eseKKiFJeiS unC Cie PÇeFe Cer *@Ler@CsBG@ES FeKeFS
 2o er-
halten die 70-jährigen Mitglieder ein goldenes Verbandsabzeichen und werden zum Apé-
ro eingeladen. Die Teilnehmenden können nach dem geschäftlichen Teil Turnvorführungen 
geniessen und einen Imbiss zu sich nehmen. Zeit für Gespräche innerhalb der eigenen Gruppe 
und mit alten Turnfreunden aus anderen Gruppen ist vorhanden und wird rege genutzt.

Apéro der 70-Jährigen In Liesberg 2007. (10) Giebenach empfing 2009 die Veteranen. (10)

Die TVVBL-Mitglieder tagten 2010 in Zunzgen. (10)
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Der Weg zur Öffnung der Veteranenbewegungen für Turnerinnen war sowohl in der ETVV als 
auch in der TVVBL ein langer.

Die Gruppenobmänner-Versammlung des ETVV diskutierte 2006 die Aufnahme von Turnerin-
nen. Der ZV wurde zur Überprüfung des Anliegens mittels einer Umfrage bei den ETVV-Grup-
pen aufgefordert. 2007 war die Zeit für die Aufnahme von Turnerinnen in den ETVV noch 
nicht reif. Sie wurde grossmehrheitlich abgelehnt. (4)

Die Ortsgruppenleiter-Versammlung des TVVBL trat 2008 auf das Bestreben zur Aufnahme 
von Frauen mit 94 Stimmen und 2 Gegenstimmen ein. Beschlussinstanz ist die Mitgliederver-
s@LLKunF
 (L $355 isS Cie  uEn@GLe von Fr@uen vorK«uÆF Jein 3GeL@


Nachdem die Aufnahme von Frauen in den TVVBL 2009 in einer schriftlichen Umfrage bei den 
Ortsgruppen mit drei Viertel der Stimmen, u. a. mit Austrittsdrohungen, abgelehnt worden 
war, wurde an der Gruppenobmänner-Versammlung von 2009 der Antrag der Gruppe Liestal 
mit nur einer Gegenstimme gutgeheissen: Wir warten mit der Aufnahme von Frauen ab, bis 
die Umsetzung im ETVV erfolgt ist.

2011 entschied die ETVV-Gruppenobmänner-Versammlung, dass die eidgenössischen Grup-
pen auf freiwilliger Basis Frauen aufnehmen können (4). 2012 wurde eine ETVV-Kommission 
zur Statuten- und Reglementsrevision im Hinblick auf die Aufnahme von Frauen gebildet. 
An der Gruppenobmänner-Versammlung des TVVBL vom 2. November 2013 wurden in 
Füllinsdorf 90 Ortsgruppenleiter und Stellvertreter über die Bestrebungen des ETVV orientiert.
Ein historisches Ereignis: An der ETVV-Tagung vom 11./12. Oktober 2014 in Thun wurde mit 
der Annahme der revidierten Statuten die Aufnahme von Frauen beschlossen. In der Folge 
ging es um die Umsetzung im Baselbiet.

Laufen, 29. April 2017: Ein überwältigendes Mehr für den Beitritt von Frauen in die TVVBL! (12)

Schon im September 2015 trat Regina Völlmin, Gruppe Arlesheim, gemeinsam mit ihrem 
Mann dem TVVBL bei. Bis zur Annahme der Statuten wurde sie als Gast geführt.

In einer konsultativen Umfrage an der 54. Gruppenobmänner-Versammlung vom 7. Novem-
ber 2015 in Lampenberg hiessen die Gruppenobmänner eine Statutenrevision zugunsten der 
Aufnahme von Frauen mit 65 Stimmen zu 12 Gegenstimmen gut.
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Besuch von Turnanlässen
Turnfestbesuche durch Mitglieder der TVVBL gehören seit Anbeginn zur Tradition. Sie bo-
ten und bieten Gelegenheiten zu Veteranentreffen und zur Teilnahme an Festumzügen mit 
Fahnendelegationen.

Sissach organisierte 1980 die erste Veteranenturnfahrt beider Basel. 1983, 1987, 1990, 1993 
und 1997 folgten weitere Veteranenturnfahrten abwechslungsweise in BL oder BS. Da 1997 
in Bettingen nur 5% der Baselbieter Veteranen teilnahmen, wurden 1999 weitere Veteranen-
turnfahrten in Frage gestellt.

Mit dem alljährlichen Besuch eines Turnfestes bietet die TVVBL den Mitgliedern den Rahmen 
für ein geselliges und sportliches Erlebnis. Wir besuchen Jugendturnfeste, Regionalturnfeste, 
Kantonalturnfeste und Eidgenössische Turnfeste. Zudem werden unsere Mitglieder aufgefor-
dert, weitere Turnanlässe des Baselbieter Turnverbands zu besuchen. Der Kontakt zur turnen-
den Generation im Aktiv- und Jugendbereich ist ein wichtiges Anliegen.

Die TVVBL  am Kantonalen Jugendturnfest b. Basel 2018 in Sissach. (10)

Beim Besuch von Turnanlässen stellt man fest, dass unsere Mitglieder nicht nur als Publikum 
teilnehmen, sondern auch als Wettkämpferinnen und Wettkämpfer oder im Organisations-
bereich und Kampfrichterwesen im Einsatz stehen.

Nach einer Werbeaktion in Gelterkinden meldeten sich Ende 2015 und Anfangs 2016 drei 
weitere Turnerinnen ihre Mitgliedschaft an: Edith Bossert, Carole Schaub und Lisa Bieri.

Im Jahr 2016 wurden die Statuten von Peter Amport, Kurt Althaus und Attilio Restelli über-
arbeitet, am 12. November 2016 in Wahlen den Gruppenobmännern im Wortlaut präsentiert 
und konsultativ mit 95 Stimmen bei einer Enthaltung gutgeheissen.

Auf den 1. Januar 2017 trat Heidi Guntern-Buess, Anwil, der TVVBL bei.

Mit 244 Ja, 0 Nein und 5 Enthaltungen genehmigte am 29. April 2017 in Laufen die Mit-
gliederversammlung die revidierten Statuten und ermöglichte damit ab dem 1. Mai 2017 den 
Frauen den Eintritt in die Turnveteranen-Vereinigung Baselland.
2OonS@n LeKCeSen YVei 3urnerinnen iGren !eiSriSS vor .rS @n� 1uSG &r¼Çin� !uBJSen� unC $Ks-
beth Richterich, Laufen. Somit zählten am 1. Mai 2017 sieben Turnerinnen zu unserem Mit-
gliederbestand.

Seitdem zunehmend mehr Frauen der TVVBL beitreten, ist es möglich, unseren Mitglieder-
stand in etwa zu halten und unsere Tätigkeiten betreffend die Unterstützung der Turnjugend 
weiterhin auf einem ansprechenden Niveau wahrzunehmen.
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Die Eidgenossen
Die Eidgenössische Turnveteranen-Vereinigung wurde 1895 gegründet und ist eine Vereini-
gung von verdienten Turnerinnen und Turnern ab 50 Jahren innerhalb des Schweizerischen 
3urnverb@nCes
 2ie OÇeFS unC E¼rCerS Cie *@Ler@CsBG@ES unSer 3urnerinnen unC 3urnern unC
unSersSÂSYS Cie JuFenCsOorSE¼rCerunF Æn@nYieKK


2023 zählt die ETVV 3‘655 Mitglieder, darunter um die 100 Baselbieter. Sie führt jährlich eine 
Tagung (Mitgliederversammlung) durch, die von 600 bis 700 Mitgliedern besucht wird, dar-
unter jeweils 20 bis 30 Teilnehmende aus dem Baselbiet. Der Besuch der ETVV-Tagung dient 
Cer PÇeFe Cer *@Ler@CsBG@ES innerG@Kb Cer !@seKbieSer &ruOOe unC LiS @KSen !eJ@nnSen @us
anderen Gruppen.

Die Baselbieter Veteraninnen und Veteranen an der ETVV-Tagung 2023 in Fribourg: Erstmals nehmen 
Turnerinnen aus dem Baselbiet an einer ETVV-Tagung teil. (10)

Die Mitglieder sind in 38 Gruppen unterschiedlicher Grösse aufgeteilt. Die Gruppen sind in die 
Regionen Ost, West und Mitte gegliedert. Baselland gehört der Gruppe Mitte an und ist eine 
der 13 Gruppen aus den Kantonen AG, BL, BS, BE, LU/OW/NW und SO.

Die Gruppen sind in Bezug auf Organisation und Verwaltung selbstständig. D. h., sie haben 
eigene Vorstände und sind nur für eidgenössische Mitglieder zuständig. Die Präsidenten tref-
fen sich auf eidgenössischer Ebene jährlich an einer Delegiertenversammlung und zu deren 
Vorbereitung an einer Regionalen Gruppenpräsidenten-Zusammenkunft.

Die Gruppe BL ist in die TVVBL integriert und hat keinen zusätzlichen Vorstand. Der TVVBL-
Vorstand übernimmt diese Rolle und der TVVBL-Präsident ist zugleich Gruppenpräsident der 
Baselbieter Eidgenossen.

Verantwortlich für die Durchführung der ETVV-Tagung und der Delegiertenversammlung ist 
der Zentralvorstand. 

Zwei Baselbieter gehörten bisher diesem Gremium an:
1965 wurde Hans E. Keller, der alt Zentralpräsident des ETV aus Pratteln, 
an der Eidg. Turnveteranen-Tagung in Einsiedeln als Zentralobmann in die 
Zentralbehörde des ETVV gewählt. 2018 wählte die ETVV-Delegiertenver-
sammlung in Delémont den von uns portierten Jürg Chrétien, Sissach, in den 
Zentralvorstand. Bis Ende 2022 betreute er den Etat.
Jürg Chrétien 2018 in Delémont (10)

Als Mitglieder einer Gruppe - und damit der ETVV - können Turnerinnen und Turner aufge-
nommen werden, die das 50. Altersjahr zurückgelegt haben, und sich über eine langjährige 
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einstige oder gegenwärtige turnerische Tätigkeit im STV und seinen Verbänden und Vereinen, 
oder anderweitige Verdienste um das Turnwesen, auch im Spitzensport, ausweisen können 
(Statuten ETVV, 2023).

Wie bei uns in den Ortsgruppen und im Vorstand beschäftigen sich auch auf eidgenössischer 
und regionaler Ebene die Verantwortlichen mit dem Thema Mitgliederschwund und suchen 
nach Massnahmen, um dem entgegenzuwirken.

In unseren Ortsgruppen hat es noch einige Turnerinnen und Turner, die als ETVV-Mitglied in 
Fr@Fe JoLLen
 Wer C@bei isS� J@nn VerSvoKKe *onS@JSe OÇeFen unC Cie JuFenC unSersSÂSYen


Kontaktpflege
Um die Entwicklungen im Turnen allgemein und im Veteranenwesen speziell zu verfolgen und 
siBG C@Yu @usYuS@usBGen� isS Cie *onS@JSOÇeFe LiS 5erb«nCen� P@rSnern unC ben@BGb@rSen
Veteranen-Vereinigungen von grosser Bedeutung. Der Vorstand lädt Delegationen an die Mit-
gliederversammlung ein und nimmt mit Delegationen an folgenden Anlässen teil:

• Eidg. Turnveteranen-Vereinigung: Regionale Gruppenpräsidenten-Zusammenkunft, 
ETVV-Delegiertenversammlung

• Baselbieter Turnverband: Präsidenten/Präsidentinnen-Konferenz, 
Verbandsleiterkonferenz, Delegiertenversammlung

• Bezirksturnverbände: Delegiertenversammlungen LTV, BTV Sissach, BTV Waldenburg
• Nationalturnverband Baselland: Generalversammlung
• NKL Liestal: Generalversammlung
• Mitgliederversammlungen der Aargauer, Basler und Solothurner Turnveteraninnen und 

Turnveteranen
• Turnanlässe, die mit Vergabungen unterstützt werden
• Ortsgruppenleiter/-innen: Besuche an runden Geburtstagen
• Fahnendelegationen an Abdankungen

Für die Durchführung von Ortsgruppenleiter-Versammlungen und Mitgliederversammlungen 
ist der Vorstand auf gute Beziehungen zu unseren Ortsgruppenverantwortlichen und ihren 
Riegen oder Vereinen angewiesen. Bei der Suche werden die fünf Bezirke abwechselnd be-
rücksichtigt. Der Vorstand ist dankbar, dass sich immer wieder Turnerinnen und Turner dazu 
bereit erklären, einen Anlass zu übernehmen.

GOV Liesberg 2011:
Obmannschaftsmit-
glied Heinz Dreier (li) 
und BLTV-Präsident 
Gerhard Knecht (re) 
im Gespräch. (10)
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Auf dem Weg zur Digitalisierung
Wie in anderen Verbänden fand in den Jahren vor der Jahrtausendwende auch beim TVVBL 
die Umstellung von der Schreibmaschine auf den Computer statt. 1985 stellte der Mitglie-
derkontrolleur seinen Geschäftscomputer zur Verfügung, um die Verwaltungsarbeit zu er-
leichtern. 1994 kaufte der Verband den Computer des Mitgliederkontrolleurs. Er war noch 
nicht am Netz, ermöglichte aber das Erstellen, Speichern und Ausdrucken von Dokumenten. 
Bestehende Daten konnten überarbeitet und wieder verwendet werden.

Ab der Jahrtausendwende standen zunehmend mehr private Computer mit Internetanschluss 
im Einsatz. Die Korrespondenz wurde von Briefen auf E-Mail umgestellt. Gemäss dem damali-
gen Präsidenten, Ernst Thommen, sollte ein Vorstandsmitglied Internetanschluss haben.

2003 wurde ein neuer PC zum Preis von 4‘000 Franken angeschafft.

2007 existierte noch keine eigene Webseite des TVVBL. Informationen waren jedoch auf der 
BLTV-Webseite abrufbar.

Vergabungen
Die F¼rCerunF Ces 3urnsOorSs @KKFeLein unC insbesonCere Cie Æn@nYieKKe 4nSersSÂSYunF Cer
Turnjugend gehört seit jeher zu den Tätigkeiten der Turnveteranenbewegung.

(n Cen J@Gren ��2� bis ���� sinC VeiS Âber Fr
 �0h000
- EoKFenCen (nsSiSuSionen YuFeÇossen�
Kantonalturnverein, Turnerhilfskasse, Jugendturnkommission, Einzelturnverbände, Pro Elite 
ETV, Kunstturner-Nationalmannschaft, Frauenturnverband, Stiftung «Für das Alter». (1)

Zurzeit werden schwergewichtig die Organisationen des BLTV unterstützt, die im Jugendbe-
reich Anlässe anbieten. Ansonsten wird auch bei Vereinsjubiläen ein Obolus entrichtet.

Mit dem BLTV, dem NKL und dem NTV BL bestehen Vereinbarungen, die ihnen alljährlich 
einen festen Betrag zusichern.

Diese Vergabungen sind nur durch Spenden unserer Mitglieder möglich, die sie zusätzlich zum 
Mitgliederbeitrag ausrichten. Im Budget 2023 sind Fr. 7‘500.- für Vergabungen enthalten.

Als Ehrengäste an den Mitgliederversammlungen, vl: Turnerin und Nationalrätin Daniela Schneeberger 
und TVV Aargau-Präsident Heinz Kim 2014 in Thürnen (10). BLTV-Präsident und Turnveteran Martin 
Leber 2022 in Reigoldswil (11). BLTV-Präsidentin Daniela Baumgartner 2023 in Blauen (11).
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Ab 2011 kümmerte sich Peter Amports Neuewelt-Vereinskollege Urs Schär um die EDV-Belan-
ge der TVVBL. Bei Bedarf nahm er an Vorstandssitzungen teil. In der Folge wurden Plattformen 
für die Mitgliederverwaltung, das Rechnungswesen, das E-Banking und eine eigene Webseite 
installiert. Mit der Wahl in den Vorstand übernahm Urs Schär ab 2017 zusätzlich das Amt des 
Kassiers.

Mitgliederverzeichnis von Elmar 
Schreiber, Ringbuch A6, parallel zur 
elektronischen Datenerfassung. (10)

Urs Schär äussert sich zu den EDV-Belangen der TVVBL:

«Vor 2010 erledigte Marcel Dobusch mit EXCEL-Tabellen 
die Administration der Mitgliederverwaltung und die Rech-
nungsstellung.

Dann wurden für diese Aufgaben für Fr. 900.- die Software 
«Clubmaker» beschafft und mit externer Hilfe die Daten 
aus den Tabellen übernommen.

Der Arbeitsaufwand für Mitgliederverwaltung inkl. Rech-
nungsstellung und Buchhaltung war jedoch für eine Person 
sehr hoch. Aus diesem Grund sind 2011 die Aufgaben auf-
geteilt worden: Mit einer weiteren Installation von Club-
maker auf einem zweiten PC wurden die Mitgliederdaten 
verwaltet und über einen Server die Daten auf den Rechner 
für das Rechnungswesen übertragen. Hardware musste 
keine mehr beschafft werden, die Programme waren auf 
privaten Computern installiert.

Unsere erste Webseite www.tvvbl.ch wurde 2017 ins Netz 
gestellt. Im selben Jahr wurde die Weiterentwicklung von 
Clubmaker eingestellt. Für uns war dies der Anlass, um auf die moderne Lösung von «Club-
Desk» zu wechseln. Alle Daten wurden auf einen zentralen externen Server übertragen. Damit 
wurde es möglich, dass mit den entsprechenden Berechtigungen von überall darauf zugegrif-
fen werden kann.

Nebst der Verwaltung von Mitgliederdaten und allen finanziellen Aufgaben ermöglicht die 
Software das Speichern von weiteren Daten (z. B. Protokolle), das Führen eines Vereinska-
lenders und das Versenden von E-Mails. Auch unsere Webseite «www.tvvbl.ch» konnten wir 
mit Hilfe dieser Software entwickeln, wobei einfach auf alle gespeicherten Informationen der 
anderen Module zugegriffen werden kann. Damit ist alles zentral gespeichert und von überall 
mit den üblichen Schutzmechanismen zugreifbar.» (13)

Mit entsprechenden Berechtigungen ist der Zugang für den Austausch und das Herunterladen 
von Daten für den Vorstand, die Ortsgruppenverantwortlichen und die Mitglieder möglich. 
Wichtig ist, dass diese Software das Einhalten der Datenschutzregelungen erfüllt.

Das Rechnungsformular wurde 2020 mit QR-Code neu gestaltet.

Zurzeit benutzen wir für unsere Korrespondenz und Kommunikation sowohl den Postweg als 
auch zunehmend das Internet. 95 % der Ortsgruppenleiterinnen und -leiter sind über E-Mail 
erreichbar.

Für die Zukunft gilt es, die digitalen Möglichkeiten im Auge zu behalten und abzuwägen, was 
für den Kontakt des Vorstands zu den Mitgliedern ein vernünftiger und gangbarer Weg ist. 
Und dies unter dem Wissen, dass nur Begegnungen unter Menschen von Angesicht zu Ange-
sicht wahren sozialen Wert haben.
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Die Fahne und ihre Bedeutung
Unsere neue Fahne ist in ihrer Gestaltung auf die gemeinsame Zukunft von Veteraninnen und 
Veteranen in der TVVBL ausgerichtet. Sie ist Symbol einer Gemeinschaft, die Freud und Leid 
teilt.

Sie erfreut uns bei der Fahnenzeremonie an der Mitgliederversammlung, sie schmückt die 
Bühne an der Ortsgruppenleiter-Versammlung. Sie kann bei besonderen Anlässen eingesetzt 
werden.

Sie begleitet uns bei Abdankungen von Kameraden und Kameradinnen.

Mit dem Fahnengruss verabschieden wir Ortsgruppenleiter, Ortsgruppenleiterinnen und Vor-
standsmitglieder, die uns während ihrer Amtszeit für immer verlassen. Mit der Fahne begleiten 
wir ehemalige Vorstandsmitglieder auf ihrem letzten Weg.

Zur Tradition gehört die Totenehrung am Vormittag der Mitgliederversammlung. Am Grab 
eines Veteranenmitglieds des organisierenden Vereins nehmen wir Abschied im Gedenken an 
unsere verstorbenen Mitglieder. Der Fahnengruss unserer Fahne und der Fahne des örtlichen 
Turnvereins verleiht der Zeremonie Würde.

Auf Ende Februar 2024 stellte die Schreinerei Sutter, Lausen, den neuen Fahnenkasten fertig 
und montierte ihn im Eingang zum NKL an der Rosenstrasse in Liestal. (10)

Fahnenzeremonie an der Mitgliederversammlung 2023 in Blauen. (11)

Wir danken den Verantwortli-
chen des NKL und der Schreine-
rei Sutter, Lausen, die uns eine 
würdige Aufbewahrung der 
alten und der neuen Fahne er-
möglichen.

Wir danken den zahlreichen 
Spenderinnen und Spendern, 
die mit ihren Gaben zur Beschaf-
fung der neuen Fahne und zur 
Herausgabe dieser Jubiläums-
schrift beitrugen.
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Die Fahne begleitet uns bei freudigen Ereignissen und lässt 
uns in Würde Abschied nehmen von verstorbenen Kamera-
dinnen und Kameraden.

Oben: Die Turnerveteranen Baselland am Festumzug des KTF 1989 in 
Sissach, angeführt von Fähnrich Willi Kaufmann und Obmann
Paul Biedert. (10)

Mitte li: Totenehrung in Bennwil 2011. (10)

Mitte re: Totenehrung in Pratteln 2015, Fähnrich Hans Sager mit dem 
Fahnengruss und Vizepräsident Peter Amport mit eindrücklichen 
Worten zum Abschied. (10)

Rechts: Die TVVBL-Delegation am Festumzug des ETF Bern 1996,
vl: Walter Gschwind, Fähnrich Willi Kaufmann, Willy Piatti. (10)
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Obmannschafts- und Vorstandsmitglieder 
der letzten 25 Jahre
1976 - 2000 Ernst Studer Aesch Kassier

1980 - 2003 Hans Müller Arboldswil Vizeobmann, Protokollführer
Bezirksvertreter Waldenburg

1985 - 1998 Willi Kaufmann Buus Fähnrich

1985 - 2003 Ernst Niederhauser Pratteln AS Materialverwalter, Archivar,
Bezirksvertreter Liestal

1985 - 2001 Walter Gschwind Therwil Adressverwalter,
Bezirksvertreter Arlesheim

1988 - 2006 Kurt Dill Pratteln NS Mitgliederbetreuer

1995 - 1997 Willy Piatti Laufen Vizeobmann, Bezirksvertreter Laufen
1997 - 2003 Obmann, Bezirksvertreter Laufen

1997 - 2001 Fritz Krattiger Hölstein Sekretär

1997 - 2012 Marcel Dobusch Therwil Adressverwalter
2003 - 2011 Finanzverwalter, Kassier

1998 - 2015 Hans Sager Tecknau Fähnrich, Freundschaftsdienste,
Bezirksvertreter Sissach

2000 - 2003 Heinz Schmassmann Muttenz Finanzverwalter
2003 - 2004 Obmann

2001 - 2011 Ernst Schenk Muttenz Sekretär

2001 - 2012 Elmar Schreiber Aesch Adressverwalter

2003 - 2004 Ernst Thommen Bennwil Protokollführer
2003 - 2015 Bezirksvertreter Waldenburg
2004 - 2015 Obmann

2005 - 2013 Günter Menge Muttenz Protokollführer

2005 - 2014 Titus Siegrist Liesberg Bezirksvertreter Laufen

2007 - 2019 Heinz Dreier Lupsingen Materialverwalter, Archivar,
Bezirksvertreter Liestal

2010 - 2015 Peter Amport Neuewelt Vizeobmann, Sekretär
2010 - 2016 Bezirksvertreter Arlesheim
2015 - 2022 Präsident
2017 - 2021 Bezirksvertreter Sissach

2011 Werner Höcklin Muttenz Finanzverwalter

2012 - 2013 Heinrich Müller Neuewelt Finanzverwalter

2012 - 2024 Roland Senn Bennwil Adressverwalter
2015 - 2024 Mitgliederbetreuer,

Bezirksvertreter Waldenburg

20�� - 202� WiKKi '«EeKÆnFer DieFSen ProSoJoKKEÂGrer

20�� - 20�� *urS 2BG@ub 1oSGenÇuG Fin@nYverV@KSer� *@ssier
2015 - 2017 Bezirksvertreter Sissach
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2014 - 2022 Peter Hamann Laufen Bezirksvertreter Laufen
ab 2015 Fähnrich
ab 2019 Materialverwalter, Archivar

2015 - 2022 Kurt Althaus Frenkendorf Vizepräsident, Sekretär,
ab 2019 Bezirksvertreter Liestal
ab 2022 Präsident

2016 - 2023 Otto Rüdin Ettingen Finanzverwalter
2016 - 2024 Bezirksvertreter  Arlesheim

2017 - 2023 Urs Schär Neuewelt Kassier, EDV, Webmaster

ab 2021 Freddy Keller Buus Bezirksvertreter Sissach
ab 2022 Vizepräsident

ab 2022 Markus Richterich Laufen Bezirksvertreter Laufen
ab 2023 Webmaster

ab 2023 Kathrin Schneider Ormalingen Finanzverantwortliche

Der Vorstand 2023 / 2024, hi vl: Peter Hamann, Fähnrich; Willi Häfelfinger, Protokollführer;
Markus Richterich, Webmaster; Roland Senn, Mitgliederbetreuer, Otto Rüdin, 
Bezirksvertreter Arlesheim; Kurt Althaus, Präsident, vo vl: Freddy Keller, Vizepräsident; Kathrin 
Schneider, Finanzverantwortliche. (10)
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Mitgliederbestand 1998 - 2023
Jahr TVVBL-Mitglieder davon ETVV-Mitglieder

Total Turner Turnerinnen Total Turner Turnerinnen

1998 141

1999

2000 2376 136

2001

2002

2003

2004 2289 117

2005 2335 114

2006 2304 113

2007

2008 2335 111

2009 2301 105

2010 2276 102

2011 2259 106

2012 2195 106

2013 2161 103

2014 2154 104

2015 2153 103

2016 2110 2106 4 102

2017 2067 2050 17 101

2018 2060 1991 69 107

2019 2028 1935 93 108

2020 2010 1886 124 105

2021 2007 1849 158 100

2022 1986 1808 178 101 99 2

2023 1994 1764 230 96 90 6

Seit 2017 können Turnerinnen der TVVBL beitreten.

Bis Ende 2016 meldeten 4 Turnerinnen ihren Beitritt an. 

2022 traten die ersten Turnerinnen der ETVV bei.
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TVVBL-Versammlungen 1998 - 2023
Mitgliederversammlungen Ortsgruppenleiter-Versammlungen

Jahr Ort/Gruppe Teilnehmende Ort/Gruppe Teilnehmende

1998 Aesch 436 Lupsingen 100

1999 Pratteln NS 390 Tecknau 115

2000 Sissach 392 Bennwil 106

2001 Hölstein 381 Brislach 112

2002 Laufen 382 Biel-Benken 103

2003 Ettingen 347 Lausen 108

2004 Ziefen 376 Wenslingen 111

2005 Gelterkinden 343 Reigoldswil 106

2006 Oberdorf 333 Liesberg-Dorf 124

2007 Liesberg 325 Arlesheim / Neuewelt 112

2008 Muttenz 392 Bubendorf 122

2009 Giebenach 346 Böckten 121

2010 Zunzgen 342 Waldenburg 104

2011 Bennwil 339 Liesberg 103

2012 Liesberg-Dorf 304 Therwil 107

2013 Ettingen 247 Füllinsdorf 101

2014 Thürnen 304 Tecknau 115

2015 Pratteln AS 304 Lampenberg 99

2016 Arboldswil 267 Wahlen 106

2017 Laufen 261 Frenkendorf 113

2018 Buckten 258 Binningen 101

2019 Maisprach 325 Bennwil 105

2020 Giebenach*  Zwingen*

2021 Giebenach** 204 Giebenach** 58

2022 1eiFoKCsViK 2�� +«uEeKÆnFen �06

2023 Blauen 240 Biel-Benken 95

* Tagungen abgesagt wegen Pandemie

** Ortsgruppenleiter-Versammlung in Mitgliederversammlung integriert

Turnveteranen-Vereinigung Baselland
«Chumm derzue, denn blybsch derby!»
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Eidgenössische Turnveteranen-Tagungen 1998 - 2023

2009 wurde Albert Fuchs,, Frenkendorf, Jg. 1913,  in Genf 
als Tagungsältester geehrt. (10)

Teilnehmende TVVBL-Mitglieder

1998 Genève 44

1999 Davos 42

2000 Baden 43

2001 Zürich 37

2002 Payerne 33

2003 Luzern 35

2004 Bern 18

2005 Locarno 34

2006 Winterthur 28

2007 Interlaken 48

2008 Neuchâtel 40

2009 Genève 20

2010 Sursee 29

2011 Biel-Magglingen 29

2012 Martigny 23

2013 Bülach 19

2014 Thun 30

2015 Delémont 24

2016 Brugg 23

2017 Montreux 26

2018 Basel 47

2019 Olten 37

2020 Thun 125 J. ETVV *

2021 Thun *

2022 Hergiswil 19

Sie wurden 2023 an der Tagung in Fribourg geehrt, vl:
Peter Amport, Neuewelt, Jg. 1943, als 80-Jähriger;
Willy Piatti, Laufen, Jg. 1925, als Tagungsältester;
Andreas Trüssel, Pratteln AS, Jg. 1929; als über 90-Jähriger;
Leo Müller, Oberdorf, Jg. 1933, als 90-jähriger. (10)

2023 Fribourg **23

*   Tagungen abgesagt
wegen Pandemie

** 3 Turnerinnen und 20 Turner
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Jubiläumsjahr 2023 mit Fahnenweihe in Blauen

Anlässlich der 99. Mitgliederversammlung 
vom 6. Mai 2023 in Blauen feierte die Turn-
veteranen-Vereinigung Baselland ihr 100-jäh-
riges Bestehen mit einer neuen Fahne. 

Fähnrich Peter Hamann erhielt die alte Fahne 
vom OK Reigoldswil 2022 zurück.
Otto Rüdin führte durch die Zeremonie und 
verabschiedete die Fahne nach 50 Dienstjah-
ren in den Ruhestand.

Die neue Fahne, entrollt durch Markus 
Richterich und Urs Schär, wurde von Freddy 
Keller vorgestellt. Anschliessend wurde sie 
dem OK Blauen 2023 übergeben.

Fotos (11)
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